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am Donnerstag, den 25.05.2017 
in und an der Grafschaftshalle in Altfeld 

 
13.30 Uhr:  Offizielle Einweihung des Neubaus vor dem 

Eingangsbereich der neuen Kita  
14.30 Uhr: Festbeginn in und an der Grafschaftshalle  
ab 15.00 Uhr:  Hüpfburg und verschiedene Aktionen für 

Kinder sowie Führungen durch die neue Kita  
 

 
 
 
 

                                                                                                                                             

 
Sie dürfen sich auch dieses Jahr wieder auf   

Kaffee & Kuchen sowie Leckeres vom Grill freuen 
                                

Auf Ihr Kommen freuen sich 
die Kita-Kinder, das Kita-Team und der Elternbeirat der 

Städtischen Kindertagesstätte Altfeld 
 

  
Hiermit laden wir Sie lich ein zum  
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20 Wettbewerbsbeiträge in der Finalistenausstellung

Die Jury hat entschieden: Aus den 124 
Einsendungen, die die Stadt Markthei-
denfeld erreichten, wurde der diesjäh-
rige Preisträger des Bilderbuchillustra-
tionspreises „Meefisch“ ermittelt. Der 
Gewinner oder die Gewinnerin ist aller-
dings noch geheim und wird erst bei der 
Preisverleihung am 9. Dezember 2017 
in Marktheidenfeld offiziell bekannt ge-
geben. In die Endrunde hatte die Jury 
drei Bilderbuchprojekte gewählt, unter 
denen dann die Entscheidung über den 
Preisträger fiel. Der Jury gehörten in die-
sem Jahr Prof. Jürgen Rieckhoff von der 

Hochschule Anhalt, Dr. Mareile Oetken 
von der Carl von Ossietzky Universität 
Oldenburg, die Programmleiterin des 
Arena Verlags Isa-Maria Röhrig-Roth, die 
Lektorin Christine Denk vom Arena-Ver-
lag sowie die Leiterin der Stadtbücherei 
Marktheidenfeld Susanne Wunderlich an.

„Die Einsendungen zeigen erneut eine 
breite technische Vielfalt, darunter auch 
traditionelles Illustrationshandwerk auf 
hohem Niveau“, betonten die fünf Jury-
mitglieder nach der Sitzung. Zudem gebe 
es bei den Künstlern einen großen inhalt-

lichen Bezug zu aktuellen Themen wie 
dem Umweltschutz. Neben dem Preis-
träger wählte die Jury 20 Beiträge für die 
Finalistenausstellung aus, die im Kultur-
zentrum Franck-Haus in Marktheidenfeld 
von 21. Oktober bis 26. Dezember 2017 
stattfinden wird. Die Finalistenausstel-
lung präsentiert sich in kindgerechter 
Art und Weise, denn vor allem die klei-
nen Ausstellungsbesucher sollen bei der 
Publikumsabstimmung ihren Favoriten 
wählen. Das Bilderbuch mit den meisten 
Besucherstimmen gewinnt den Publi-
kumspreis im Wert von 500 Euro. Der 
Jurypreis ist mit 2000 Euro dotiert. Das 
ausgezeichnete Bilderbuch erscheint im 
Programm des Arena Verlags.

Die Stadt Marktheidenfeld vergibt in Ko-
operation mit dem Würzburger Kinder- 
und Jugendbuchverlag Arena in diesem 
Jahr zum siebten Mal den Bilderbuchil-
lustrationspreis „Der Meefisch“. Insge-
samt wurden 124 Wettbewerbsbeiträge 
eingereicht. Neben Einsendungen aus 
Deutschland kamen auch viele Beiträge 
aus dem Ausland per Post nach Markt-
heidenfeld. Intention des Wettbewerbes 
ist es - gemeinsam mit dem Kooperati-
onspartner Arena Verlag Würzburg - Kin-
der früh an gut gemachte Bilderbücher 
heranzuführen.

Die Meefisch-Jury bei der Arbeit: (von links) Christine Denk, Isa-Maria Röhrig-Roth, 
Susanne Wunderlich, Prof. Jürgen Rieckhoff und Dr. Mareile Oetken.

Soziale Wohnungsbörse auch für Marktheidenfeld

Im Februar startete der Caritasverband 
für den Landkreis Main-Spessart e.V. 
das Projekt „FairMieten“. Nun informierte 
FairMieten-Mitarbeiterin Yasemin Roth 
die Mitglieder des Arbeitskreises Asyl der 
Stadt Marktheidenfeld in einem Referat 
über den neuen Service für Vermieter.

„FairMieten ist eine soziale Wohnungs-
börse des Caritasverbandes für den 
Landkreis Main-Spessart“, erläutert Ya-
semin Roth. „Unser Ziel ist das Finden 

und Vermitteln preisgünstigen Wohn-
raums im gesamten Raum Main-Spess-
art.“

„Wir finden die Aktion FairMieten gut, so 
dass wir sie gerne unterstützen“, betont 
Marktheidenfelds Erste Bürgermeisterin 
Helga Schmidt-Neder, die an der Vor-
stellung des Projekts teilnahm. Der Cari-
tasverband übernimmt hierbei in Koope-
ration mit dem Landkreis Main-Spessart 
die Anwaltschaft für benachteiligte Men-

schen. Ob beim Ausfüllen anfallender 
Formulare, beim Festsetzen eines Miet-
preises, beim Erstellen des Mietvertrages 
oder im Kontakt mit Behörden – Vermie-
ter können sich in diesen Fragen vertrau-
ensvoll an die Mitarbeiter von „FairMie-
ten“ wenden. Auch die Vermittlung geeig-
neter Mieter erfolgt ausschließlich über 
den Caritasverband. Der Vermieter ent-
scheidet selbst, welchen Mietinteressen-
ten er kennenlernen möchte. Auch bei 
Wohnungsbesichtigungen bietet „Fair-
Mieten“ auf Nachfrage eine Begleitung 
an. Sollte es eventuelle Probleme mit 
Mietern geben, können sich Vermieter an 
die Caritas wenden, um gemeinsam Lö-
sungen zu finden.

Durch den Service für Vermieter erhoffen 
sich der Caritasverband und der Land-
kreis Main-Spessart, dass mehr Vermie-
ter bereit sind, ihren ungenutzten Wohn-
raum für sozialschwache Menschen 
zur Verfügung zu stellen. Ziel ist es, die 
Chancen auf angemessenen Wohnraum 
für sozial schwache Menschen zu erhö-
hen und so einen wichtigen Beitrag zur 
Sicherung der sozialen Gerechtigkeit im 
Landkreis Main-Spessart zu leisten.

Ansprechpartner für das Projekt „Fair-
Mieten“ im Landkreis sind Yasemin Roth 
und Anna Baier, die unter Telefon 09352 
843-143 sowie fairmieten@caritas-msp.
de erreichbar sind.

(von links) Yasemin Roth vom Caritasverband stellte dem Arbeitskreis Asyl der Stadt 
Marktheidenfeld das Projekt FairMieten vor. Ihre Caritas-Kollegin Anna-Lena Stula 
und Erste Bürgermeisterin Helga Schmidt-Neder unterstützen die Aktion.
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Haushaltssatzung der Stadt 
Marktheidenfeld

Das Landratsamt Main-Spessart hat mit 
Schreiben vom 03.05.2017 - eingegan-
gen bei der Stadt Marktheidenfeld am 
09.05.2017 - die Haushaltssatzung der 
Stadt Marktheidenfeld rechtsaufsichtlich 
genehmigt.

In der Zeit vom 22.05. bis 26.05.2017 
liegt der Haushaltsplan im Zimmer Nr. 
1.22 im Rathaus eine Woche lang öffent-
lich aus.

H A U S H A L T S S A T Z U N G

der
Stadt Marktheidenfeld

Landkreis Main-Spessart
für das Haushaltsjahr

2 0 1 7

Aufgrund des Art. 63 ff. der Gemeinde-
ordnung erlässt die Stadt Marktheiden-
feld folgende Haushaltssatzung:

§ 1

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan 
für das Haushaltsjahr 2017 wird hiermit 
festgesetzt; er schließt

im Verwaltungshaushalt
in den Einnahmen
und Ausgaben mit   50.3977.542 Euro

und

im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen
und Ausgaben mit   19.112.770 Euro

§ 2

a) Der Gesamtbetrag der Kreditaufnah-
men für Investitionen und Investiti-
onsförderungsmaßnahmen der Stadt 
wird auf  0 Euro

    
b)  für den Wirtschaftsplan des Städ-

tischen Wasserwerks
 auf  810.000 Euro
   festgesetzt.

§ 3

a) Verpflichtungsermächtigungen im 
Vermögenshaushalt werden nicht 
festgesetzt.

b) Verpflichtungsermächtigungen im 
Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes 
werden nicht festgesetzt.

§ 4

Die Steuersätze (Hebesätze) für nach-
stehende Gemeindesteuern werden wie 
folgt festgesetzt:

1.  Grundsteuer
  a) für land- und forstwirtschaftliche 

Betriebe (A)  300 v. H.
  b) für die bebauten Grund-
 stücke (B)   310 v. H.
2.   Gewerbesteuer   340 v. H.

§ 5

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur 
rechtzeitigen Leistung von Ausgaben 
nach dem Haushaltsplan wird festgesetzt 
mit  3.500.000 Euro
für die Stadt Marktheidenfeld und für den 
Wirtschaftsplan des Städtischen Wasser-
werkes mit   200.000 Euro

§ 6

Weitere Festsetzungen werden nicht vor-
genommen.

§ 7

Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. 
Januar 2017 in Kraft.

Marktheidenfeld, 10.05.2017
STADT MARKTHEIDENFELD

Helga Schmidt-Neder
Erste Bürgermeisterin

Bauleitplanung:

Aufhebung des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes Sondergebiet Pho-
tovoltaik Bos.ten im Stadtteil Zimmern 
und Teilaufhebung 21. Änderung des 
Flächennutzungsplanes – Sonderge-
biet Solar (Teilplan Zimmern)

B E K A N N T M A C H U N G

Bauleitplanverfahren – Beteiligung der 
Öffentlichkeit –
hier: Gelegenheit zur Information und Äuße-
rung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB i.V.m. §13 
Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 des Baugesetzbuches 
(BauGB) – Vereinfachtes Verfahren -

Aufhebung Bebauungsplan SO Photo-
voltaik Bos.ten

Teilaufhebung 21. Änderung des Flä-
chennutzungsplan für den nördlichen 

Teilbereich SO-Solar (Bos.ten)

Ziele und Zwecke sowie Auswir-
kungen der Planung:

Die Stadt Marktheidenfeld hat mit Wir-
kung vom 11.11.2009 den o. g. vorha-
benbezogenen Bebauungsplan in Kraft 
gesetzt. Dieser wurde jedoch nicht in-
nerhalb der gesetzten Frist realisiert und 
muss daher gem. § 12 Abs. 6 BauGB 
aufgehoben werden. Der bisher über-
plante Bereich ist nach dessen Aufhe-
bung planungsrechtlich wieder als Au-
ßenbereich gem. § 35 BauGB zu beur-
teilen und bleibt als landwirtschaftliche 
Fläche erhalten.

Der Geltungsbereich umfasst folgende 
Flurstücke der Gemarkung Zimmern:
449, 500.

Die mit dem o. g. Bebauungsplan einher-
gehende 21. Änderung des Flächennut-
zungsplanes muss daher für den Teilbe-
reich SO-Solar Bos.ten teilaufgehoben 
werden, der Teilbereich SO-Solar (EQ) 
hingegen behält Rechtskraft.

Der Bebauungsplan sowie die Teilaufhe-
bung der 21. Änderung des Flächennut-
zungsplanes erfolgen im vereinfachten 
Verfahren gem. § 13 BauGB. Es wird 
keine Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 
BauGB durchgeführt.

Die Aufhebungssatzung für die Aufhe-
bung des Bebauungsplanes SO Photo-
voltaik Bos.ten bzw. die Teilaufhebung 
der 21. Änderung des Flächennutzungs-
planes liegt mit Begründung

Der aufzuhebende Bebauungsplan SO 
Photovoltaik Bos.ten mit Begründung 
sowie die 21. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes- Stand 2009 sowie die 
überarbeitete Fassung mit berücksichti-
gter Teilaufhebung mit Begründung, aus 
welcher sich die Öffentlichkeit zu den all-
gemeinen Zielen und Zwecken und we-
sentlichen Auswirkungen der Aufhebung 
informieren kann, kann vom

24.05. – 28.06.2017

im Rathaus der Stadt Marktheidenfeld, 
Foyer Bauamt (Bereich vor Zimmer 
1.08/I. Stock), Luitpoldstraße 17, 97828 
Marktheidenfeld (barrierefrei erreichbar), 
zu folgenden Zeiten eingesehen werden:
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Montag, Dienstag,
Donnerstag   8.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch, Freitag  .......  8.00 – 12.00 Uhr

Die Unterlagen zur Planung sind auch im 
Internet unter der Adresse:

https://www.kommsafe.de/#/public/
shares-downloads/xU9sM1FcwEIep0eY-
geW17DwhsszqraEu bzw.

https://www.kommsafe.de/#/public/
shares-downloads/i2B1WYAp91umlY-
7ffwCw38VQRFSjce4G

zu finden.

Während der Auslegungsfrist können 
Bedenken und Anregungen (schriftlich 
oder zur Niederschrift) vorgebracht wer-
den. Diese werden überprüft und fließen 
in das weitere Bauleitplanverfahren ein. 
Nicht fristgerecht abgegebene Stellung-
nahmen können bei der Beschlussfas-
sung über den Bauleitplan unberücksich-
tigt bleiben
(§ 4a Abs. 6 Baugesetzbuch (BauGB).

Es wird darauf hingewiesen, dass ein 
Antrag nach § 47 Verwaltungsgerichts-
ordnung (VwGO) unzulässig ist, wenn 
die den Antrag stellende Person nur Ein-
wendungen geltend macht, die sie im 
Rahmen der öffentlichen Auslegung nicht 
oder verspätet geltend gemacht hat, aber 
hätte geltend machen können.

Marktheidenfeld, den 17.05.2017
STADT MARKTHEIDENFELD
Helga Schmidt-Neder
Erste Bürgermeisterin

Öffentliche Versammlung 
der Teilnehmergemeinschaft 
Flurbereinigung Erlenbach 3

Teilnehmergemeinschaft
Flurbereinigung Erlenbach 3

Nr. LD- A1- TG 7551

Dorfflurbereinigung Erlenbach 3 - Dorfer-
neuerung
Gemeinde Erlenbach b.Marktheidenfeld, 
Landkreis Main-Spessart

Bekanntmachung und Ladung

Der Vorstand der Teilnehmergemein-
schaft hat die Planung für die Platzge-
staltung Obere Gasse in Tiefenthal er-
stellt.

In einer

öffentlichen Versammlung

am 31.05.2017, um 19:00 Uhr, im 
Schulungsraum der DJK-Halle in Tie-
fenthal, Kreuzstraße 26, 97837 Erlen-
bach b. Marktheidenfeld

soll den Teilnehmern und der Öffentlich-
keit der Planentwurf für die Platzgestal-
tung Obere Gasse in Tiefenthal (Ausbau 
Nr. 9) erläutert werden.

Bestandteile des Planentwurfs sind:
–  Erläuterungsbericht
–  Karte zum Plan über die gemein-

schaftlichen und öffentlichen Anlagen
  M = 1 : 1.000 zum Ausbau Nr. 9
–  Anlagenverzeichnis
–  Detailplan M = 1 : 100
–  Schnitte M = 1 : 50
–  Pflanzplan M = 1 : 50

Der Planentwurf liegt vor dieser Ver-
sammlung in der Zeit vom mit während 
der allgemeinen Dienststunden für Jeder-
mann auf.

Äußerungen zum Plan über die gemein-
schaftlichen und öffentlichen Anlagen so-
wie zu den hiervon berührten umweltrele-
vanten Belangen sind ab der Auslegung 
des Planentwurfs bis zwei Wochen nach 
der Versammlung beim Amt für Länd-
liche Entwicklung Unterfranken, Zeller 
Straße 40, 97082 Würzburg oder in der 
Versammlung möglich.

Würzburg, den 10.04.2017

Der Vorsitzende des Vorstandes
der Teilnehmergemeinschaft

Otto Waldmann
Baudirektor

Beschlüsse aus 
den öffentlichen 
Stadtratssitzungen vom 
23.03. und 06.04.2017

Die vollständigen Protokolle der Stadt-
ratssitzungen vom 23.03. und 06.04.2017 
finden Sie im Bürgerinfoportal
http://stadt-marktheidenfeld.de/rathaus-
burgerservice/kommunalpolitik/stadtrat

Hinweis:
Beschlüsse aus den Stadtratssitzungen 
können erst dann veröffentlicht werden, 
wenn das Protokoll vom Stadtrat in der je-
weils nächsten Sitzung genehmigt wurde.

Stadtratssitzung vom 23.03.2017

Teilabbruch, Neubau und Sanierung 
des Bürgerhauses Glasofen

Beschluss:

Die Stadt Marktheidenfeld beschließt, 
das Projekt „Teilabbruch, Neubau und 
Sanierung des Bürgerhauses Glasofen“ 

auszuführen und den Antrag auf Förde-
rung eines Projektes aus dem Bereich 
„Dorferneuerung/Lokale Basisdienstlei-
stungen“ im Amt für ländliche Entwick-
lung einzureichen.

mehrheitlich beschlossen   Ja 21 Nein 1

Beschluss:

Bevor ein Förderbescheid für das Bür-
gerhaus Glasofen vorliegt, darf keinerlei 
Baumaßnahme – kein Abbruch, kein Ab-
riss – erfolgen.

einstimmig beschlossen   Ja 22 Nein 0

Ausbau des Schwabsgrabens mit Tei-
lausbau der Theodor-Heuss-Straße

Beschluss:

Die Stadt Marktheidenfeld beschließt, 
das Projekt „Schwabsgraben mit Tei-
lausbau der Theodor-Heuss-Straße“ aus-
zuführen und den Antrag auf Förderung 
eines Projektes aus dem Bereich „Dorfer-
neuerung/Kleine Infrastrukturen“ im Amt 
für ländliche Entwicklung einzureichen.

einstimmig beschlossen   Ja 22 Nein 0

Pflastersteine für geplante Komfort-
streifen - Barrierefreie Altstadt

Beschluss:

Der Stadtrat beschließt, dass der Stein 
„EGANTO“ von der Firma Egner, wie 
vom Sanierungsbeirat und der Sanie-
rungsbeauftragten empfohlen wurde, für 
den barrierefreien Ausbau in der Altstadt 
verwendet werden soll.

mehrheitlich abgelehnt   Ja 9 Nein 13

Beschluss:

Der Stadtrat beschließt, dass der Stein 
„Pasand“ in der Altstadt weiterhin ver-
wendet wird.

mehrheitlich beschlossen   Ja 14 Nein 8

Antrag der CSU-Fraktion - Errichtung 
bzw. Installierung einer Schranke zum 
Schutz des städtischen Biotops am 
Bocksberg auf der Gemarkung Ober-
wittbach

Beschluss:

Auf der Gemarkung Oberwittbach im Be-
reich des Biotops Bocksberg wird eine 
Schranke zur Zufahrtsbeschränkung in-
stalliert.

mehrheitlich beschlossen   Ja 20 Nein 2
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Stadtratssitzung vom 06.04.2017

Vorstellung und Verabschiedung des 
Konzeptes „Barrierefreie Altstadt 
Marktheidenfeld“

Beschluss:

Der Stadtrat stimmt dem vorgestellten 
Konzept „Barrierefreie Altstadt Markthei-
denfeld“ zu und verabschiedet die vor-
gelegte Endfassung, ergänzt durch die in 
der Beratung angesprochene zusätzliche 
Gestaltung im Bereich Eingang Altes 
Rathaus/vhs.

einstimmig beschlossen   Ja 22 Nein 0

Vorstellung des Konzepts für die 
Stadtbibliothek an der Schmiedsecke

Beschluss:

Der Empfehlung des Ausschusses für 
Stadtentwicklung, Stadtmarketing, Tou-
rismus und Kultur folgend, wird das Kon-
zept wie vorgelegt beschlossen.

einstimmig beschlossen   Ja 22 Nein 0

Digitale Einkaufsstadt - Informationen 
aus den Modellkommunen und mögliche 
Lösungsansätze für Marktheidenfeld

Beschluss:

Der Beschlussempfehlung des Aus-
schusses für Stadtentwicklung, Stadt-
marketing, Tourismus und Kultur folgend, 
wird die Stadtverwaltung beauftragt, die 
nächsten Schritte einzuleiten. Gemein-
sam mit den beteiligten Akteuren soll ein 
Konzept erarbeitet werden.

einstimmig beschlossen   Ja 22 Nein 0

Antrag der CSU-Fraktion - Beauftra-
gung eines erfahrenen Unternehmens 
für Beratungsleistungen und Informa-
tionen bezüglich des Betriebes und ei-
ner möglichen Gründung eines MVZs

Dem Antrag der CSU-Fraktion wird zuge-
stimmt. Die Verwaltung wird beauftragt, 
die genannten drei Beratungsbüros zur 
Abgabe eines unverbindlichen Angebots 
aufzufordern.

mehrheitlich beschlossen   Ja 13 Nein 9

Sitzungen des Stadtrates 
Marktheidenfeld

Die nächsten öffentlichen Sitzungen 
des Stadtrates Marktheidenfeld finden 
voraussichtlich an folgenden Terminen 
statt:

Donnerstag, 18.05.2017
Donnerstag, 01.06.2017
Donnerstag, 29.06.2017

ab 19.30 Uhr im großen Sitzungssaal 
(Raum 2.04) des Rathauses, Luitpold-
straße 17. Die Tagesordnung wird je-
weils eine Woche vorher im Aushang-
kasten im Foyer des Rathauses und im 
Bürgerinfoportal veröffentlicht.
http://stadt-marktheidenfeld.de/rathaus-
burgerservice/kommunalpolitik/stadtrat

Grüner Markt

jeweils Freitag ab 8.00 Uhr auf dem 
Marktplatz. Die nächsten Freitag-Ter-
mine sind: 19.5., 26.5., 2.6., 9.6., 16.6., 
23.6.2017

Jeden ersten Freitag: 
Grüner Markt mit 
erweitertem Angebot

Jeden Freitag findet auf dem Markthei-
denfelder Marktplatz traditionell der Grü-
ne Markt statt. Der Markt wird künftig je-
weils am ersten Freitag des Monats zum 
„großen“ Grünen Markt mit mehr Anbie-
tern und Ständen.

„Wir freuen uns, dass wir den Markt-
heidenfeldern mit dem großen Grünen 
Markt künftig ein größeres Angebot bie-
ten können“, betont Inge Albert, Leiterin 
des Stadtmarketings bei der Stadt Markt-
heidenfeld.

Der zweite große Grüne Markt findet am 
Freitag, 2. Juni 2017 ab 8.00 Uhr statt. 
Neben den bewährten Ständen Schwal-
benhof, Feinkostparadies, Fisch von 
Hartmut Hoh und Spargelhof Kuhn sind 
dann voraussichtlich auf dem Marktplatz 
von Marktheidenfeld dabei: Kräuterladen 
Ringelblümchen von Claudia Helfrich aus 
Erlenbach, Liköre und Brände von Gün-
ther Kümmert aus Thüngersheim sowie 
Gesundes von Feld und Wald von Georg 
Thalhammer aus Steinfeld.

Fundsachen

· Ein Gymnastikball
· Verschiedene Brillen
· Ein Schmuckkästchen
· Verschiedene Fahrräder
· Diverse Geldbeutel
· Verschiedene Schlüssel
· Ein USB-Stick
· Ein Smartphone
· Ein Headset

Altstadtsanierung - 
Sanierungsberatung

Das mit der Sanierungsplanung und -be-
treuung beauftragte Stadtplanungsbüro 
Rittmannsperger + Architekten hält sei-
nen nächsten Sprechtag in Marktheiden-
feld ab, am

Dienstag, 13. Juni 2017, ab 10.00 
Uhr, im Besprechungsraum des Rat-
hauses, Luitpoldstraße 17, Markthei-
denfeld, 1. OG, Zimmer 1.02.

Wer die Beratung des Stadtplanungsbü-
ros in Anspruch nehmen möchte, wird 
gebeten, dies der Stadtverwaltung Markt-
heidenfeld (Doris Stamm, Tel. 09391 
5004-40) bis spätestens Freitag, 09. Ju-
ni 2017, 12.00 Uhr, mitzuteilen.

Neue Öffnungszeiten 
des Stadtarchivs

Die Öffnungszeiten des Stadtarchivs in 
der Petzoltstraße 7 haben sich geändert: 
Künftig ist das Stadtarchiv Montag und 
Donnerstag von 8.00 bis 12.00 Uhr geöff-
net.

Stadtarchiv Marktheidenfeld
Petzoltstraße 7
97828 Marktheidenfeld
Tel.: 09391 9173-61
Fax: 09391 7940
E-Mail:
anja.stenger@marktheidenfeld.de

P4 P2



Marktheidenfeld - 6 - Nr. 5/17

Straßensperrung für 
Warema-Lauf

Anlässlich des Warema-Laufs am Sams-
tag, den 24. Juni 2017 ist entlang der 
Laufstrecke mit Behinderungen zu rech-
nen. 
Nachfolgende Straßen werden voraus-
sichtlich von 10.00 bis 15.00 Uhr ganz 
oder teilweise gesperrt:
•	 Montfortstraße	 zwischen	 Karbacher	

Straße und Baumhofstraße
•	 Karbacher	 Straße/Petzoltstraße	 zwi-

schen	Monfortstraße	und	Friedenstra-
ße

•	 Friedenstraße	zwischen	Petzoltstraße	
und	Kreuzbergstraße

•	 Kreuzbergstraße	 Friedenstraße	 und	
Lehmgrubener Straße

•	 Lehmgrubener	 Straße	 zwischen	
Kreuzbergstraße	und	Baumhofstraße		

•	 Ludwigstraße	 zwischen	 Friedenstra-
ße und Lehmgrubener Straße

•	 Baumhofstraße	 zwischen	 Frieden-
straße	und	Montfortstraße		

Die Verkehrsteilnehmer werden gebeten, 
die Umleitungshinweise sowie die An-
weisungen	der	Streckenposten	der	FFW	
Marktheidenfeld	zu	beachten.

Informationstag der 
„Aktivsenioren Bayern e.V.

Am Mittwoch, den 17.5.2017 findet von 
14.00 bis 16.00 Uhr im städtischen Kul-
turzentrum Franck-Haus, Untertorstraße 
6, 97828 Marktheidenfeld, ein Informa-
tionstag der „Aktivsenioren Bayern e.V., 
Region Unterfranken“ statt.

Die Aktivsenioren, ehemals Führungs-
kräfte der Wirtschaft, bieten kostenfrei In-
formationstage für kleine und mittelstän-
dische Unternehmen, sowie für Existenz-
gründer an.

Die erfahrenen Senioren zeigen im Ge-
spräch auf, wie praxiserprobte Lösungen 
zur Existenzsicherung, Entwicklung eines 
erfolgreichen Unternehmenskonzepts so-
wie zur Erstellung eines Businessplans 
beitragen können.

Bei Fragen für eine Unternehmensnach-
folge oder eine Betriebsübernahme so-
wie bei Finanzierungsanliegen stehend 
die Aktivsenioren ebenfalls beratend zur 
Seite.

Ein unverbindliches kostenfreies Ge-
spräch lohnt sich auf jeden Fall.
Internet: www.aktivsenioren.de

Anmeldung bei:
Beatrix Kamitz
Stadt Marktheidenfeld
Tel. 09391 5004-14

Kita Kolpingstraße feiert am 
Samstag, 20. Mai ab 14 Uhr

Die Kita Kolpingstraße feiert am Samstag 
20. Mai 2017 ihr Frühlingsfest.
Das Motto lautet: „ Viele Kinder, viele 
Sprachen“. Beginn ist um14 Uhr mit Auf-
führung der Kinder. Im Anschluß sorgt 
der Elternbeirat für das leibliche Wohl 
mit Kaffee und Kuchenbuffet, Gegrilltem, 
Pommes und kalte Getränke. Ab 15.30 
gibt es für alle Kinder eine Spielstraße 
und eine Tombola. Die Bevölkerung ist 
hierzu herzlich eingeladen!

Kita Kolpingstraße
Kolpingstr. 14
97828 Marktheidenfeld
Tel.: 09391 81781
kita.kolping@marktheidenfeld.de

Kita Baumhofstraße feiert 
am Samstag, 01. Juli  
ab 11 Uhr

Die Kita Baumhofstraße feiert am Sams-
tag 01. Juli 2017 ab 11 Uhr ihr Sommer-
fest.

Wir laden alle herzlich ein mit uns ge-
meinsam ein großes Straßenfest in der 
Montfortstraße vor dem Kindergarten zu 
feiern!!!

Die Kinder, das Team und der Elternbei-
rat freuen sich auf ihr Kommen!!!

Kindertagesstätte Baumhofstraße
Baumhofstraße 30
97828 Marktheidenfeld
Tel.: 09391 81782
kita.baumhof@marktheidenfeld.de

Beseitigung von 
Grünabfällen

Mit Inkrafttreten des der Bayerischen 
Luftreinhalteverordnung (BayLuftV) zum 
1. Januar 2017 ist es der Stadt Markthei-
denfeld nicht mehr möglich, das Verbren-
nen von holzartigen Gartenabfällen zu 
genehmigen. Den Kommunen sind seit 
der Neufassung des § 1 Abs. 2 der Ver-
ordnung für die Beseitigung von pflanz-
lichen Abfällen (PflAbfV) diese Befug-
nisse entzogen. Das Verbrennen holziger 
Gartenabfälle innerhalb bebauter Orts-
teile ist somit ab sofort verboten.

Gartenabfälle können in den Kompostieran-
lagen und Grüngutsammelstellen des Land-
kreises entsorgt werden. Nähere Informati-
onen gibt das Landratsamt Main-Spessart 
unter Telefon 09353 793-1236 oder -1266 
sowie abfallberatung@lramsp.de 
Grundsätzlich ist darauf zu achten, dass 
alle Entwässerungsgräben der Stadt 
ganzjährig sauber gehalten werden.

4-Zimmer-Wohnung 
zu vermieten

Die Stadt Marktheidenfeld vermietet vo-
raussichtlich ab September 2017 an Fa-
milie mit 4 oder 5 Personen:

4-Zimmer-Wohnung über zwei Stock-
werke, Küche, Bad mit WC, Gäste-WC, 
Flur, ca. 106 m2.

Mit der Vermietung der Wohnung ist die 
Übernahme von leichten Hausmeistertä-
tigkeiten verbunden (regelmäßiger Kehr- 
und Winterdienst sowie Schließdienst), 
die gesondert vergütet werden.
Wohnungsberechtigungsschein erforder-
lich.

Nähere Informationen:
Stadt Marktheidenfeld, Barbara Hart-
mann, Rathaus Zimmer 2.19,
Telefon 09391/5004-11.

Ferienjobs für die 
Sommerferien

Bei den zu erledigenden Arbeiten 
handelt es sich hauptsächlich um 
handwerkliche Tätigkeiten zur Unter-
stützung unserer städtischen Haus-
meister sowie zur Unterstützung der 
Mitarbeiter des städtischen Bauhofes.

Wenn Sie mindestens 17 Jahre alt 
sind, über handwerkliches Geschick 
verfügen und Spaß an körperlichen 
Tätigkeiten haben, übersenden Sie 
Ihre Bewerbungsunterlagen bis
zum 15. Juni 2017 an die

Stadt Marktheidenfeld
Luitpoldstr. 17
97828 Marktheidenfeld

Führerschein der Klasse B ist von 
Vorteil.

Bitte geben Sie den Ihnen möglichen 
Beschäftigungszeitraum verbindlich 
an.

Außerdem werden Helfer für den In-
fostand der Stadt Marktheidenfeld im 
Gewerbezelt der Laurenzi-Messe ge-
sucht. Bitte überlassen Sie auch hier 
Ihre Bewerbungsunterlagen bis zum 
15. Juni 2017.

Bitte beachten Sie bei einer Bewer-
bung per E-Mail, dass lediglich An-
hänge im Format pdf (Portabel Docu-
ment Format) angenommen werden. 
Die gesamte E-Mail darf eine Grö-
ße von 10 MB nicht überschreiten. 
Sollten Ihre Anhänge ein größeres 
Datenvolumen erfordern, senden Sie 
bitte mehrere E-Mails.
Zip-Dateien werden aus Sicherheits-
gründen grundsätzlich nicht ange-
nommen.
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Die Stadt Marktheidenfeld sucht
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine/n Mitarbeiter/in
für den Schließdienst

der Grundschule

Die Stelle im Rahmen eines Minijobs 
umfasst ca. 10 Std. im Monat und ist 
vorläufig befristet bis zum Ende des 
Schuljahres (31.07.2017). Vergütet 
wird nach dem TVöD/Aushilfslohn 
(derzeit 10,33 €/Std.).

Nähere Auskünfte erteilt Herr Mat-
schiner unter 09391/5004-15.

Bitte übersenden Sie Ihre aussage-
kräftige Bewerbung bis spätestens 
31. Mai 2017 an die

Stadt Marktheidenfeld
Luitpoldstr. 17
97828 Marktheidenfeld

Garten zu verpachten

Die Stadt Marktheidenfeld verpachtet ab 
sofort einen Garten beim Jugendzen-
trum. Größe: 180 qm, vorwiegend für 
gärtnerische Nutzung vorgesehen.

Informationen und Bewerbungen im 
Rathaus, Zimmer 2.19 oder unter Tel.: 
09391/5004-11 und 5004-12.

Kinderprogramm KiZ im JuZ

Am Samstag, 20. Mai 2017 findet im Ju-
gendzentrum MainHaus das nächste Kin-
derprogramm statt. Die Kinder dürfen ihr 
Lieblingsgesellschaftsspiel mitbringen. 
Wir veranstalten einen Spieletag. Zu es-
sen gibt es Nudeln mit Tomatensoße.

Die weiteren Termine des Kinderpro-
gramms hier im Überblick:

Datum 24. Juni 2017
Kursnummer 06/17
Angebot Minigolf
Uhrzeit 14:30 – 18:00 Uhr
Kosten 4 €
Alter 6 – 12

Datum 15. Juli 2017
Kursnummer 07/17

Angebot Vogelhaus basteln und Grillen
Uhrzeit 14:30 – 18:00 Uhr
Kosten 4 €
Alter 6 – 12 Jahre

Programmhefte mit dem Anmeldungs-
bogen liegen im Bürgerbüro, der Stadt-
bücherei sowie im Jugendzentrum Main-
Haus, Lengfurterstr. 26, 97828 Markthei-
denfeld aus.

Wie immer gilt eine Höchstteilnehmer-
zahl von 10 Kindern.

Anmeldungen müssen bis spätestens 
eine Woche vor dem jeweiligen Angebot 
im Jugendzentrum MainHaus schriftlich 
oder telefonisch unter 09391/81786 ein-
gehen.

Herzliche Einladung 
zum Minigolf

Die Minigolfsaison hat begonnen. Die 
Öffnungszeiten sind Samstag, Sonntag 
und Feiertag jeweils von 14 – 20 Uhr. 
Die letzte Runde beginnt 45 Minuten vor 
Schließung. Geänderte Öffnungszeiten in 
den Ferien werden kurzfristig online be-
kannt gegeben. 
Für die Terminvereinbarung für Grup-
pen außerhalb der Öffnungszeiten z.B. 
Geburtstage, Jubiläen, Betriebsausflüge 
usw. wenden Sie sich bitte an die Ju-
gendpflege. Die Minigolfanlage befindet 
sich in der Lengfurter Straße 28.

Die Anlage wird von Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen mit Unterstützung 
durch die Jugendpflege betrieben. 
In Kooperation mit der Caritas-Wohn-
gruppe „Unbegleitete minderjährige 
Flüchtlinge“ (umF) in Altfeld entstand 
2015 eine Möglichkeit, junge Menschen 
über dieses Projekt zu integrieren. Ju-
gendliche aus Eritrea, Afghanistan und 
Armenien bekommen hier die Chance, 
einer attraktiven Freizeitgestaltung nach-
zugehen, ihre Deutschkenntnisse anzu-
wenden oder aufzubessern, Erfahrungen 
für ein späteres Berufsleben zu sammeln 
und mit Menschen aus Deutschland in di-
rekten Kontakt zu treten. 
Die jungen Männer sind sehr motiviert. 
Viele von Ihnen, die in diesem Jahr wie-
der mitmachen, waren bereits im vergan-
genen Jahr dabei und hatten Spaß da-
ran. Sie freuen sich auf zahlreiche Gäste.

Ferienprogramm startet

Bald ist es wieder soweit. Die Vorberei-
tungen für das Ferienprogramm laufen 
bereits. Neu in diesem Jahr: Das Ferien-
programm läuft als Kooperationsprojekt 
der Stadt Marktheidenfeld und den um-
liegenden Gemeinden der Verwaltungs-
gemeinschaft (VG) Marktheidenfeld, VG 
Triefenstein und Markt Kreuzwertheim. 
So wird das Angebot vielfältiger.

Am Anmeldeverfahren hat sich dadurch 
jedoch nichts geändert.
Das Programm und weitere Informatio-
nen können voraussichtlich ab 12. Juni 
2017 online unter http://www.unser-feri-
enprogramm.de/marktheidenfeld einge-
sehen werden.

Ab 20. Juni 2017 gibt es auch das Heft 
zum Programm im Bürgerbüro, JuZ 
MainHaus sowie an allen Marktheiden-
felder Schulen, den Kindergärten, der 
Stadtbücherei, der VHS, den Kirchen und 
vielen weiteren Einrichtungen.

Kultur und Bildung

Bis 18. Juni: Reisen 
zu fernen Kulturen im 
Franck-Haus

Am Freitag, 5. Mai 2017 eröffnete Markt-
heidenfelds Erste Bürgermeisterin Helga 
Schmidt Neder im vorderen Galeriebe-
reich des Franck-Hauses die Ausstellung 
des gebürtigen Fürthers Roland Fürsten-
höfer. Kunsthistorikerin Liane Thau wür-
digte in Ihrer Laudatio das Schaffen des 
Künstlers.

Foto: Martin Harth

In seinen Bildern erzählt Fürstenhöfer 
gerne Geschichten, die von fremden Kul-
turen handeln. Zahlreiche Reisen führten 
ihn in europäische Länder, nach Nor-
dafrika, Arabien, Asien und Nordamerika. 
Von jeder Reise bringt er Anregungen 
mit, die er in eine poetische Bildsprache 
verwandelt.

Die Werke des Künstlers aus Pöttmes 
in Schwaben sind im Galeriebereich des 
Franck-Hauses noch bis Sonntag 18. Ju-
ni 2017 zu sehen. Der Eintritt ist frei.
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Adresse
Kulturzentrum Franck-Haus, Untertorstr. 
6, 97828 Marktheidenfeld, Telefon 09391 
81785.
Öffnungszeiten
Mittwoch bis Samstag von 14.00 bis 
18.00 Uhr und Sonntag ab 10.00 Uhr.

Bis 2. Juli: Werden und 
Vergehen im Franck-Haus

„Werden und Vergehen“ – es gibt kaum 
ein Thema, das die Menschen mehr 
berührt. Die Malerin Maria Dierker und 
der Bildhauer Martin Langer, deren Ate-
liers sich zwischen Köln und Bonn im 
Kunsthof Merten befinden, haben diese 
grundlegende Frage in ausdrucksstarken 
Bildern und Skulpturen künstlerisch be-
arbeitet. Die Ergebnisse ihres Schaffens 
sind bis 2. Juli 2017 im Kulturzentrum 
Franck-Haus in Marktheidenfeld zu se-
hen. Insgesamt kennzeichnet die Werk-
schau eine hohe ästhetische Qualität so-
wie eine gelungene Kombination von Bild 
und Skulptur.

Bilder von Maria Dierker sind ab 13. Mai 
2017 im Franck-Haus von Marktheiden-
feld zu sehen. „Lebensquell V“ nennt die 
Künstlerin diese Mischtechnik auf Lein-
wand aus dem Jahr 2015.
Foto: Maria Dierker

Die ausgestellten Arbeiten von Maria 
Dierker stammen aus dem Werkzyklus 
„Der Baum“. Schwerpunkt ihres male-
rischen Schaffens ist die künstlerische 
Betrachtung der Natur. „Werden – Sein – 
Vergehen“ – dieser ewige Kreislauf allen 
Lebens ist der Dreh- und Angelpunkt ih-
rer Malerei und zieht sich durch ihre un-
terschiedlichen Werkzyklen. Dabei setzt 
sie sich mich mit den Veränderungen 
auseinander und möchte den Betrach-
tern die Kraft, Schönheit und Dynamik, 
aber auch die Probleme dieser Prozesse 
vermitteln.
Die „Geschöpfe“ des Bildhauers Martin 
Langer scheinen uns vertraut und den-
noch sind diese Wesen von einer ande-
ren Welt. Der Künstler greift jeweils nur 
ein oder wenige Formprinzipien heraus, 
um daraus eines seiner Wesen zu bilden. 
So ist es bei einem der Rhythmus von 
Ausdehnung und Zusammenziehung, 
bei einem andern die Wechselwirkung 
zwischen eigener Bewegung und bewegt 
werden, wie die Flosse eines Fisches in 
der Strömung.

Die Ausstellung „Werden und Vergehen“ 
läuft bis einschließlich Sonntag, 02. Juli 
2017. Der Eintritt ist frei.

Adresse
Kulturzentrum Franck-Haus, Untertorstr. 
6, 97828 Marktheidenfeld, Telefon 09391 
81785.

Öffnungszeiten
Mittwoch bis Samstag von 14.00 bis 
18.00 Uhr und Sonntag ab 10.00 Uhr.

Ab Samstag 1. Juli: 
„Als Vermählte grüßen“

„Als Vermählte grüßen…“ heißt die 
Ausstellung, die der Historische Verein 
Marktheidenfeld und Umgebung e.V. ab 
Samstag, 1. Juli im Franck-Haus zeigen 
wird. Viele Fotos von Marktheidenfelder 
Brautpaaren und Hochzeitsgesellschaf-
ten spiegeln die Mode der
Zeit über rund einhundert Jahre und doku-
mentieren, wie man „vorgestern“ und „ge-
stern“ den offiziellen Beginn eines gemein-
samen Lebenswegs gefeiert hat. Ergänzt 
wird die Ausstellung durch Brautmode und 
persönliche Erinnerungsgegenstände.

Foto: Historischer Verein und Umgebung e.V.

Als Vermählte grüßen…
Fotos von Brautpaaren und Hochzeitsge-
sellschaften
aus Marktheidenfeld und dem Umland 
seit Ende des 19. Jahrhunderts
01. Juli bis 20. August 2017

6. bis 10. Juni: Talentcampus 
Marktheidenfeld

Volkshochschule, Jugendzentrum Main-
Haus und Stadtbücherei laden in den 
Pfingstferien Jugendliche ab 12 Jahren 
erstmals zu einem Talentcampus ein. 
Unter dem Motto „Finde heraus, was in 
Dir steckt“ soll vom 6. bis 10. Juni 2017 
etwas von der Vielfalt der Jugendkultur 
erlebbar werden.

In einem ersten Block können sich die Ju-
gendlichen mit Pauline Füg dem Bereich 
Poetry Slam zuwenden und erfahren 
mehr über den Weg von einer Textidee 
zu einer kleinen Performance. Lena För-
sch stellt Improvisationstheater als einen 
kreativen und spontanen Weg zu mehr 
Selbstbewusstsein in der Öffentlichkeit 
vor. Valentina Harth widmet sich mit ihren 
Teilnehmern der Tape Art als einer aktu-
ellen und ungewöhnlichen Form des Aus-
drucks in der Bildenden Kunst.

Der zweite Block des fünftägigen Talent-
campus wendet sich unter Leitung von 
Thorsten Fuchs mit vielen praktischen 
Tipps den Möglichkeiten des Graffiti-
Sprayens zu. Sandra Kleinschnitz hat 
sich die Erarbeitung einer Choreopgra-
phie mit unterschiedlichen Tanzstilen wie 
Hip Hop oder Modern vorgenommen. 
Lambert Zumprägel und Axel Buchinger 
zeigen in ihrem KnipsCC-Fotoworkshop, 
wie man gute Bilder macht, auch mit dem 
Handy.

Am Samstag 10. Juni soll morgens die 
Abschlussveranstaltung des Talentcam-
pus vorbereitet werden, denn ab 14 Uhr 
können Eltern, Verwandte, Freunde und 
Interessierte dabei sein, wenn die Ergeb-
nisse und Erlebnisse der Woche präsen-
tiert werden.

Während der gesamten Woche gibt es 
täglich von 12.30 Uhr bis 14.00 Uhr in 
der Mittagspause ein leckeres Essen für 
die Teilnehmer und außerdem Bewe-
gungs- und Entspannungsspiele, um für 
den Nachmittag fit zu sein.

Die Teilnahme ab der Workshopwo-
che ist kostenfrei. Die Kurse finden im 
Jugendzentrum MainHaus (Lengfurter 
Straße 26) oder in der Volkshochschule 
(Marktplatz 24) statt. Zum Talentcampus 
ist ein Faltblatt erschienen, das bei den 
Kooperationspartnern, im Bürgerbüro der 
Stadt, an den Marktheidenfelder Schulen 
und weiteren öffentlichen Stellen erhält-
lich ist. Detaillierte Informationen zu den 
Kursen sind außerdem auf der Home-
page der Volkshochschule unter www.
vhs-marktheidenfeld.de abrufbar.

Kontakt, Information und Anmeldung bei 
Monika Oetzel, Volkshochschule Markt-
heidenfeld (Telefon: 0 93 91 – 9 18 19 96, 
E-Mail: monika.oetzel@vhs-marktheiden-
feld.de). Anmeldeschluss: 29. Mai 2017.

Tape Art ist eine Kunstform, der Jugend-
lichen beim Talentcampus von Volks-
hochschule, Jugendhaus MainHaus und 
Stadtbücherei begegnen können.

Foto und Text: Martin Harth
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Mittwoch, 21. Juni: 
Vortrag zu einer neuen Sicht 
auf Demenz

Seit vielen Jahren findet die Fachta-
gung für Altenpflege in Kooperation mit 
der Regierung von Unterfranken und 
dem Klinikum Main-Spessart mit seinem 
Kreisseniorenzentrum in Marktheidenfeld 
statt. Durch die enge Zusammenarbeit 
ist es nun gelungen, zwei Experten des 
Fachtags als Referenten für eine öffent-
liche Abendveranstaltung in Markthei-
denfeld zu gewinnen.

Am Mittwoch, den 21. Juni findet um 
19.30 Uhr im Pfarrheim St. Laurentius 
Marktheidenfeld ein allgemeinverständ-
licher und mit Humor versehener Vortrag 
zum Thema „Leben im Jetzt – Unterwegs 
zu einer neuen Sicht auf Demenz“ statt.

Der Begegnungsclown und Modera-
tor Marcel Briand spricht am 21. Juni in 
Marktheidenfeld zum Thema Demenz.

Foto: Briand

Der Begegnungsclown und Moderator 
Marcel Briand und der Facharzt für All-
gemeine Innere Medizin Dr. med. Jean-
Luc Moreau-Maier geben in ihrem tiefsin-
nigen und gleichzeitig humorvollen Dia-
log einen kurzen Einblick in das Thema 
Demenz und den Umgang mit dementen 
Menschen. Dabei wird der Bogen vom 
neuen Umgang mit der Krankheit bis hin 
zur philosophischen Betrachtung von 
Verwirrtheit gespannt. Der Eintritt am 
Mittwoch 21. Juni 2017 beträgt beträgt 5 
Euro.

Veranstaltungsort: Pfarrheim St. Lauren-
tius, Kolpingstraße 12, 97828 Markthei-
denfeld, 09391 3468

Serenade im Hof am 
Samstag, 1. Juli

Es spielt der Kammermusikkreis Markt-
heidenfeld unter Leitung von Stefanie Le-
ser am

Samstag, 1. Juli 2017 um 18.00 Uhr im 
Innenhof des Franck-Hauses

Einzelheiten werden durch Presse und 
Plakate noch bekannt gegeben.

Eintrittskarten zu EUR 8,- /EUR 6,- mit 
Ermäßigung sind in der Geschäftsstelle 
der Volkshochschule erhältlich.

Bei ungünstiger Witterung findet das 
Konzert im Gemeindehaus der evan-
gelisch-lutherischen Kirchengemeinde 
Marktheidenfeld, Friedenstraße 3, statt.

Veranstaltungen 
in der Stadtbücherei

April
Wir präsentieren Medien zum Thema 

Religion.

 Autorenlesung„Freies Geleit für Mar-
tin Luther“Donnerstag, den 20. April 

um 19.30 Uhr

Seit Ende Oktober 2016 wird in Deutsch-
land „500 Jahre Reformation“ gefeiert. 
Die Stadtbücherei und die Volkshoch-
schule laden aus diesem Anlass zu ei-
ner Autorenlesung mit Tatjana Rese und 
Matthais Eckoldt ein. Sie werden ihren 
historischen Krimi „Freies Geleit für Mar-
tin Luther“ vorstellen.
1521 findet in Worms der Reichstag statt 
und Martin Luther soll auf Einladung des 
Kaisers seine Thesen widerrufen. Für die 
Reise hat der Kaiser ihm freies Geleit zu-
gesichert. Dieser Schutzbrief garantiert 
ihm auch einen mehr oder weniger ge-
fahrlosen Aufenthalt in der Stadt. Der Be-
such ist historisch belegt. Über den Alltag 
wird nicht viel berichtet. Die Lücken hat 
das Autorenteam mit einem fesselnden 
Kriminalfall gefüllt, in dem Fiktion und 
Fakten verschmelzen.
Eintritt: 7 €/ mit Erm. 5 €
Kartenvorverkauf in der Stadtbücherei 
und der VHS Marktheidenfeld während 
der Öffnungszeiten.

 Leseraupe - Bilderbuchkino„Guck 
mal, wie die gucken!“

Mittwoch, den 26. April um 15 Uhr

Vorgelesen und gezeigt wird das Bilder-
buchkino „Guck mal, wie die gucken!“. 
Solche Aussagen hört man im Zoo von 
den Besuchern überall. Oder ist es um-
gekehrt? Fragen sich die Affen warum 
wir so gucken? Zum Schluss wird eine 
Kleinigkeit gebastelt oder gemalt.
Für Kinder ab 4 Jahren.
Kostenbeitrag: 0,50 €.
Aus organisatorischen Gründen wird um 
Anmeldung gebeten.

Mai

Wir präsentieren Medien zum Thema 
Tiere.

 Basteln für den MuttertagSamstags 
von 10 – 12 Uhr

Es werden Kleinigkeiten für den Mutter-
tag gebastelt. Näheres wird noch be-
kannt gegeben.

Für Menschen ab 4 Jahren.
Kostenbeitrag: 1 €
Bitte beachten: Das Angebot ist offen, 
dauert keine 2 Stunden. Suchen Sie ihre 
Medien aus, währen ihr Kind bastelt.

 Leseraupe - Bilderbuchkino„Bruno 
und die Nervkaninchen“Mittwoch, den 

31. Mai um 15 Uhr

Vorgelesen und gezeigt wird das Bilder-
buchkino „Bruno und die Nervkaninchen“.
Bär Bruno ist am liebsten alleine. Als in 
die Nachbarschaft Kaninchen ziehen, ist 
es damit vorbei. Die Kaninchen können 
überhaupt nicht verstehen, warum Bruno 
unbedingt alleine sein möchte. Sie ver-
suchen mit allen Mitteln ihn aus seinem 
Häuschen zu locken. Zum Schluss wird 
eine Kleinigkeit gebastelt oder gemalt.
Für Kinder ab 4 Jahren.
Kostenbeitrag: 0,50 €
Aus organisatorischen Gründen wird um 
Anmeldung gebeten.

Juni

Wir präsentieren Medien zum Thema 
Reisen.

 Leseraupe - Bilderbuchkino„Die 
Schluckauf-Prinzessin“Mittwoch, den 

31. Mai um 15 Uhr

Vorgelesen und gezeigt wird das Bilder-
buchkino „Die Schluckauf-Prinzessin“ 
von Nina Dulleck.
Die kleine Prinzessin hat ihre abend-
lichen Rituale – Zähne putzen, Flug-
küsschen verteilen, Licht aus machen 
– abgeschlossen und soll jetzt schlafen. 
Aber sie bekommt Schluckauf. Der gan-
ze Hofstaat äußert seine Ideen, um die 
Schluckauf zu vertreiben...
Zum Schluss wird eine Kleinigkeit geba-
stelt oder gemalt.

Für Kinder ab 4 Jahren.
Kostenbeitrag: 0,50 €
Aus organisatorischen Gründen wird um 
Anmeldung gebeten.

Bitte beachten:

Die Plätze der Kinderveranstaltungen 
sind begrenzt. Deshalb bittet die Stadtbü-
cherei um rechtzeitige Anmeldung.

Vor, während und nach einer Veranstal-
tung ist KEINE Medienrücknahme möglich.

Alle Angaben ohne Gewähr, Programm-
änderungen vorbehalten!

Buchtipps aus der 
Stadtbücherei

DiCamillo, Kate:
Little Miss Florida / aus dem amerika-
nischen Englisch von Sabine Ludwig. - Mün-
chen : Dt. Taschenbuch Verl., 2016. - 231 S.
Standort: 5.1 DICA
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Raymie, Beverly und Louisiana nehmen 
am Talentwettbewerb „Little Miss Flori-
da“ teil. Alle drei haben unterschiedliche 
Gründe für ihre Teilnahme an der der 
Ausscheidung. Raymie hofft, dass ihr Va-
ter, der die Familie verlassen hat, nach 
ihrem Sieg wieder zur Familie zurück-
kehrt. Beverly will den Wettstreit sabo-
tieren. Sie macht nur auf ausdrücklichen 
Wunsch ihrer Mutter mit und hasst alles 
was mit „Little Miss ...“ Wettbewerben zu 
tun hat. Louisiana braucht das Preisgeld 
um ihre Großmutter, bei der sie lebt zu 
unterstützen. Außerdem möchte sie ihren 
Kater Archie aus dem „Happy Heimtier-
center“ auslösen.
Die drei lernen sich bei einer Sportstunde 
kennen. Zuerst sind sie Konkurrentinnen, 
dann werden sie Freundinnen und helfen 
sich gegenseitig. Oft springen sie dabei 
über ihren eigenen Schatten.

Dieckmann, Guido:
Die Heilerinnen von Aragón : histo-
rischer Roman. - Reinbek bei Hamburg 
: Rowohlt Taschenbuch Verlag, 2016. 
-478 Seiten : Karte
Standort: DIECK Historisches

Mitte des 14. Jahrhundert wächst Floreta 
im Emirat Granada unter der Herrschaft 
des weltoffenen Emirs Muhammad auf. 
Ihr Großvater ist der jüdische Leibarzt 
des Emirs und hat Floreta in die Geheim-
nisse der Heilkunst eingeweiht. Als Mu-
hammad durch eine Palastrevolte seinen 
Thron verliert und fliehen muss, werden 
auch alle Familien vernichtet, die dem 
besiegten Herrscher nahestehen. Flore-
tas Großvater wird erdolcht und sie muss 
zusammen mit ihrer Cousine fliehen. Auf 
abenteuerlichen Wegen landen sie in Za-
ragoza. Im Judenviertel findet sie einen 
Arzt, der sie weiter in der Heilkunst aus-
bildet. Doch die Vergangenheit holt sie 
ein. Intrigen, Missgunst und die Inquisiti-
on bedrohen ihr Leben. Dennoch schafft 
Floreta es Leibärztin von Königin Eleano-
re zu werden.

Bohlmann, Sabine:
Die Familienschatzkiste : [Bräuche, 
Spiele, Rituale] / Sabine Bohlmann. - 1. 
Aufl. - München : Gräfe und Unzer, 2013. 
- 192 S. : zahlr. Ill.
Standort: Für Eltern Spiel & Spaß

„Das Jahr ist voller regelmäßig wieder-
kehrender Veränderungen, es ist vol-
ler Bräuche und Rituale.“ Dieser Satz 
wurde von Sabine Bohlmann auf den 
ersten Seiten ihres Buches „Die Famili-
enschatzkiste“ geschrieben und sie hält 
sich daran. Ausgehend von den Jah-
reszeiten stellt sie Ideen vor, die zu den 
jahreszeitlichen Festen oder einfach nur 
zum Wetter passen. Die Aktivitäten sind 
sowohl für drinnen als auch für draußen 
geeignet. Sie beschreibt Bastelideen und 
Kochrezepte und gibt Tipps wie man zum 
Beispiel das lästige Putzen in der Fami-
lie aufteilen kann. Außerdem präsentiert 
sie Geschichten zum Vorlesen und mit 
wenigen Sätzen wird beispielsweise er-
klärt, wie die Himmelsrichtungen gefun-
den werden können oder ob Wolken ein 
Gewicht haben.

Volkshochschule 
Marktheidenfeld e.V. (vhs)

Einzelveranstaltungen

Freitag, 16.06.2017
19.00 Uhr Der Steinbruch des Zement-
werkes Lengfurt - Von der Wüste bis 
zur Südsee
Ort: Treffpunkt: Parkplatz Zementwerk 
Haupteingang
Exkursion mit Bernd Wolz, Geo- und Na-
turführer

Sonntag, 25.06.2017
14.00 Uhr Mittsommer – Johanni – und 
Sonnwendbüschel
Ort: Treffpunkt: Parkplatz Ortsausgang 
Hafenlohr, Richtung Marienbrunn
Spaziergang um den Achtelsberg mit El-
ke Böhm, Dipl.-Biologin
18.00 Uhr Konzert mit Musica Medica
Ort: Benediktinerabtei-Kirche Neustadt/
Main
unter Leitung von Rudolf Müller

Öffnungszeiten vhs-Geschäftsstelle:
Montag bis Freitag
von 8.30 bis 12.30 Uhr
Dienstag und Mittwoch zusätzlich
von 15.00 bis 18.00 Uhr

Kontakt:
Volkshochschule Marktheidenfeld e.V.
Altes Rathaus, Marktplatz 24, Raum 1.1 
(EG)
97828 Marktheidenfeld
Tel. 09391 9181996 oder 9181998
Mobil: 0170 7387606
Fax: 09391 81603
www.vhs-marktheidenfeld.de
E-Mail: vhs@vhs-marktheidenfeld.de

Filmforum der Volkshochschule 
Marktheidenfeld e.V. (vhs):
Simone Becker:
Werden Sie Mitglied! Eingeschriebene 
Teilnehmer erhalten einen Ausweis (6,00 
€ bzw. ermäßigt: 4,00 €) halbjährlich, der 
zum verbilligten Eintritt in die Vorstel-
lungen des Filmforums und der Filmaus-
lese berechtigt. 
Am ersten Donnerstag und am ersten 
Montag im Monat findet zu der im Film 
behandelten Thematik im Kino jeweils 
eine Einführung statt. Beginn des Haupt-
films am Donnerstag immer pünktlich um 
20.30 Uhr und am Montag üblicherweise 
um 18.50 Uhr. 
Beachten Sie bitte die Hinweise in der 
Tagespresse. 
Die Filmvorschau finden Sie auf unserer 
Homepage: 
www.vhs-marktheidenfeld.de.

Stadtmarketing  
und Tourismus

Musik zum Feierabend am 
Freitag, 9. Juni mit „The 
Great Lakes“

Die Veranstaltungsserie „Musik zum Fei-
erabend“ hat in den letzten Jahren stets 
für Stimmung in der Marktheidenfelder 
Innenstadt gesorgt, den Marktplatz be-
lebt und viele Besucher aus dem ganzen 
Umkreis angezogen. So wird die Veran-
staltungsreihe auf vielfachen Wunsch 
auch in diesem Jahr fortgesetzt.

Zum Auftakt der Veranstaltungsreihe 
„Musik zum Feierabend“ spielte am 12. 
Mai bereits das Knolli Trijo. Die weiteren 
Highlights der Musik zum Feierabend 
sind jeweils freitags ab 17.00 Uhr am 9. 
Juni „The Great Lakes“, am 14. Juli „Bas-
ketball-Blues-Band“ und am 8. Septem-
ber “Adam and the backbeats”.

Musikgenuss im 
Stadtgärtchen

Die lauschige und romantische Live-
Atmosphäre des illuminierten Stadtgärt-
chens hat sich weit über die Grenzen 
Marktheidenfelds und des Landkreises 
Main-Spessart herumgesprochen. Ent-
sprechend beliebt ist der stimmungsvolle 
Veranstaltungsort am Mainkai inzwi-
schen auch in Musikerkreisen. Im Som-
mer 2017 statten zwei ganz besondere 
musikalische Highlights dem Stadtgärt-
chen ihren Besuch ab: die Weltmusik-
Formation Foaie Verde und das Lieder-
macher-Duo Carolin No.

Foto: Foaie Verde

Folk aus dem Balkan trifft bei den Kon-
zerten von Foaie Verde auf Orienta-
lisches, serbische Rhythmen erscheinen 
neben ungarischen Melodien und rus-
sischer Folklore. 
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Dazu singt Katalin Horvath, mal unbän-
dig temperamentvoll, mal elegisch und 
melancholisch. Am Freitag, 28. Juli 2017 
kommen die Musiker von Foaie Verde 
um 20 Uhr live ins Stadtgärtchen nach 
Marktheidenfeld.

Foto: Carolin No

Die Songs von Carolin No berühren. 
2007 debütierte das Singer-Songwriter-
Duo mit seinem ersten Studioalbum. 
Heute, zehn Jahre, über ein Dutzend 
Alben und Hunderte Konzerte später, 
präsentieren Carolin und Andreas Obieg-
lo mit »Ehrlich gesagt« ihr neues, wie 
immer in Eigenregie produziertes und 
einmal mehr überraschendes Studioal-
bum. Leichtfüßig und mit abenteuerlicher 
Spielfreude überspringt das Musiker-
Ehepaar, das nach Stationen in Berlin 
und den USA heute fernab der Metropo-
len seine Songs schreibt, auch auf dem 
neuen Album die Genre-Grenzen. Caro-
lin No spielen am Samstag, 29. Juli 2017 
um 20 Uhr live im Stadtgärtchen von 
Marktheidenfeld.

Karten für beide Konzerte sind im Bür-
gerbüro der Stadt Marktheidenfeld erhält-
lich.

White Night: 
Festliches Dinner am 
Sonntag, 30. Juli 2017

Die Tickets werden rar für die White 
Night am Sonntag, 30. Juli 2017 in 
Marktheidenfeld. Die Veranstaltung wird 
seit 2014 von der Marktheidenfelder 
Wirtegemeinschaft in Kooperation mit der 
Stadt Marktheidenfeld durchgeführt. Die 
Plätze des beliebten Dinners sind regel-
mäßig ausverkauft.

Im einmaligen Ambiente - unter den Ka-
stanienbäumen am Mainkai - serviert die 
Marktheidenfelder Wirtegemeinschaft 
wieder ein vorzügliches Vier-Gänge-
Menü mit Aperitif. Inspiriert vom Diner en 
Blanc in Paris sind die Tische mit weißen 
Decken und Servietten dekoriert und die 
Stühle mit weißen Hussen überzogen. 
Auch die Gäste werden gebeten, nach 
Möglichkeit in Weiß zu erscheinen.

Karten für das festliche Dinner unterhalb 
des Stadtgärtchens gibt im Bürgerbüro 
der Stadt Marktheidenfeld.

Bei schlechtem Wetter findet die Veran-
staltung im Pfarrheim statt.

Kulinarisch wie optisch in Höhepunkt des 
Jahres: Die White Night am Mainkai ist 
bei den Marktheidenfeldern sehr beliebt.

Foto: Benedict Rottmann

Sommer-Öffnungszeiten 
der Touristinformation 
Marktheidenfeld

Ab sofort bis September ist die Touristin-
formation im Bürgerbüro Marktheidenfeld 
zusätzlich freitags von 12.00 bis 18.00 
Uhr geöffnet.
Die Sommer-Öffnungszeiten sind: Mon-
tag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 
jeweils von 7.30 bis 18.00 Uhr; mittwochs 
von 7.30 Uhr bis 12.00 Uhr und sams-
tags von 10.00 bis 12.00 Uhr.

Vor den Feiertagen Christi Himmelfahrt 
und Fronleichnam, am Mittwoch, den 
24. Mai und Mittwoch, 14. Juni, bietet die 
Touristinformation ebenfalls verlängerte 
Öffnungszeiten bis 18.00 Uhr.

Offene Gästeführungen

Samstag, 06.05.2017 - 10.30 Uhr
Offene Kostümführung „Der Fischer 
un sei Fraa“
Treffpunkt: Biergarten am Mainkai, ne-
ben Mehrgenerationenspielplatz
keine Anmeldung erforderlich, 
Preis: 3,00 € - Kinder frei

Samstag, 13.05.2017 - 10.30 Uhr
Offene Altstadtführung
Treffpunkt: Hof Alte Schmiede/Altes Rat-
haus, neben St. Laurentius-Kirche
keine Anmeldung erforderlich, 
Preis: 3,00 € - Kinder frei

Freitag, 19.05.2017 - 20.00 Uhr
Offene Kostümführung „Mit dem 
Nachtwächter unterwegs“
Treffpunkt: Hof Alte Schmiede/Altes Rat-
haus, neben St. Laurentius-Kirche
keine Anmeldung erforderlich, 
Preis: 3,00 € - Kinder frei

 Informationsveranstaltung: 
4. Europäischer Kulturweg 
für Marktheidenfeld

Am Montag, den 22. Mai 2017 findet um 
19.00 Uhr im Rathaus Marktheidenfeld, 
Luitpoldstraße 17, 97828 Marktheiden-
feld im Kleinen Sitzungssaal im 2. OG 

ein Informationsabend über das Pro-
jekt Europäischer Kulturweg 4 statt. Alle 
Marktheidenfelderinnen und Markthei-
denfelder sind herzlich dazu eingeladen.

Nach den Eröffnungen der drei Kultur-
wege für Marktheidenfeld in Altfeld/Mi-
chelrieth/Oberwittbach, Glasofen/Mari-
enbrunn und Zimmern soll nun an einer 
vierten Route gearbeitet werden, welche 
in und um Marktheidenfeld verläuft.

Was es mit den Europäischen Kulturwe-
gen auf sich hat und wie die Zimmerner 
ihren Heimatort einbringen können, er-
fahren Interessierte bei der Informations-
veranstaltung.

Eine Arbeitsgruppe wird, mit Unterstüt-
zung der Stadt Marktheidenfeld und des 
Archäologischen Spessart-Projekts im 
Spessartbund, Ideen für einen Kulturweg 
in und um Marktheidenfeld entwickeln. 
Der europäische Kulturweg soll Einheimi-
schen und Gästen bekannte und weniger 
bekannte „kleine Schätze“ unserer Hei-
mat präsentieren.

Eine Themensammlung soll erstellt und 
die weitere Vorgehensweise besprochen 
werden. Auf der Informationsveranstal-
tung sollen auch Fragen bezüglich der 
Kosten für die Einrichtung und den Un-
terhalt des Kulturweges erörtert werden. 
Bei der Informationsveranstaltung wird 
der nächste Termin bekannt gegeben, 
bei dem die entstandene Arbeitsgruppe 
gemeinsam eine Themensammlung er-
stellen wird.

Auf Ihr Kommen freuen sich Helga Sch-
midt-Neder, Erste Bürgermeisterin der 
Stadt Marktheidenfeld, Dr. Gerrit Him-
melsbach, Projektleiter Archäologisches 
Spessartprojekt und 1. Vorsitzender 
Spessartbund e.V. sowie Dr. Leonhard 
Scherg, Sprecher AG Kulturweg.

So können Sie helfen

Wir möchten Ihnen in der Brücke zum 
Bürger einen Überblick über Zuständig-
keiten und Hilfsmöglichkeiten geben.

Zuständigkeiten

Betreiber der Gemeinschaftsunterkunft 
ist die Regierung von Unterfranken. Zwei 
Ansprechpartner kümmern sich um die 
Hausverwaltung vor Ort.

Betreut und beraten werden die Flücht-
linge vor Ort von der Caritas. Frau Stu-
la von der Caritas ist für die Flüchtlinge 
zu festen Sprechzeiten im Büro der Ge-
meinschaftsunterkunft erreichbar.
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Nach Ankunft in Marktheidenfeld kommt 
jeder Flüchling zur Anmeldung ins Bür-
gerbüro im Rathaus. Die Stadt Markthei-
denfeld kümmert sich zudem um Plätze 
für die Kinder in den Kindertagesstätten 
und in der Grundschule.

Sprachkurse vermittelt die Volkshoch-
schule Marktheidenfeld. Wer zum Dol-
metschen zur Verfügung steht, kann sich 
im Bürgerbüro der Stadt Marktheidenfeld 
melden, Tel. 09391 5004-0.

Helferkreis Asyl

Der Helferkreis, der die Flüchtlinge so-
wohl bei organisatorischen Angelegen-
heiten unterstützt als auch Möglichkeiten 
zur Freizeitgestaltung bietet, ist dankbar 
für jede weitere Unterstützung. Die Eh-
renamtlichen tragen dazu bei, dass sich 
die Kriegsflüchtlinge möglichst schnell 
bei uns aufgenommen fühlen.

Im Folgenden erhalten Sie einen Über-
blick über die Bereiche zur Mithilfe mit 
den entsprechenden Ansprechpartnern.

Behördengänge, Arztbesuche
Nicole Klöcker
nicolekloecker@googlemail.com
Mobil 0175 7088569

Sprachunterricht
Monika Oetzel (vhs)
vhs@vhs-marktheidenfeld.de
09391 9181996

Kindergarten / Schule
Maria Meller
maria.frey@web.de
Mobil 0170 8653696

Ehrenamtsvermittlung 
Marktheidenfeld (EAVm)

Informations-, Kontakt- und Vermittlungs-
stelle für Bürger, die sich ehrenamtlich 
engagieren wollen im Fränkischen Haus, 
Adenauerplatz (1. Stock)

Öffnungszeit:
Dienstags von 10.00 bis 12.00 Uhr

Kontakt:
Ehrenamtsvermittlung Marktheidenfeld
Fränkisches Haus, 1. Stock
Adenauerplatz 7
97828 Marktheidenfeld
Tel. 09391 9181454
E-Mail: info@eavm.de
www.eavm.de

Informationstag der 
„Aktivsenioren Bayern e.V.“

Am Mittwoch, den 17. Mai 2017 findet 
von 14.00 bis 16.00 Uhr im städtischen 
Kulturzentrum Franck-Haus, Untertor-
straße 6, 97828 Marktheidenfeld, ein In-
formationstag der „Aktivsenioren Bayern 
e.V.“ statt.

Die erfahrenen, aktiven Senioren zeigen 
im Gespräch auf, wie praxiserprobte Lö-
sungen zur Existenzsicherung, Entwick-
lung eines erfolgreichen Unternehmens-
konzepts und zum Thema Unterneh-
mensnachfolge beitragen können.

Die „Aktivsenioren Bayern e.V.“, Region 
Unterfranken, bieten kostenfreie Informa-
tionstage für klein- und mittelständische 
Unternehmen sowie für Existenzgrün-
der an. Gesprächsschwerpunkte sind: 
Businesspläne, Planungs- und Finanzie-
rungsfragen, Rechnungswesen, Vertrieb 
und Marketing. Technische Einzelfragen 
gehören ebenfalls zu den Beratungs-
feldern unserer kompetenten, ehrenamt-
lichen Senioren.
Internet: www.aktivsenioren.de

Anmeldung:
Beatrix Kamitz
Stadt Marktheidenfeld
Tel. 09391 5004-14

Singen und Musizieren 
für Ältere

Die Gruppe trifft sich jeden 1. und 3. 
Donnerstag im Monat von 15.00 bis 
16.30 Uhr im Haus Lehmgruben. Jeder 
der gerne singt und musiziert ist herzlich 
willkommen.

Hospizverein 
Main-Spessart: Trauercafé 
in Marktheidenfeld

Regelmäßig am 3. Samstag im Monat 
stehen die Trauerexperten im „Treffpunkt 
Gemeinsam“, Baumhofstraße 33, von 
15.00 bis 17.00 Uhr bereit. Jeder kann 
das kostenlose Angebot des Vereins nut-
zen. Menschen, die den Verlust durch 
Tod eines/einer Angehörigen erlebt ha-
ben oder entsprechende bedrückende 
Erlebnisse in ihrem privaten Umfeld ver-
arbeiten müssen, sind willkommen. Die 
Gäste können sich in ungezwungener 
Atmosphäre austauschen und über ihre 
Erfahrungen sprechen.

Voranmeldungen sind nicht notwendig. 
Weitere Informationen erhält man auch 
über die Homepage des Vereins: www.
hospiz-msp.de und über das Hospiztele-
fon 0171 7349108

Selbsthilfegruppe für 
Diabetiker Marktheidenfeld

Treffen einmal pro Monat um 19.30 Uhr 
im Haus Lehmgruben, Lehmgrubenerstr. 
18.
Termine siehe Veranstaltungskalender.

Kontakt:
Hedwig Schwarz
Tel. 09391 5419

Staatlich anerkannte 
Beratungsstelle für 
Schwangerschaftsfragen

am Landratsamt Main-Spessart/
Gesundheitsamt

Die Beratungsstelle ist Ansprechpartner 
für alle Fragen von Schwangerschaft und 
Sexualität. Sie vermittelt soziale und fi-
nanzielle Hilfen für Schwangere und un-
terstützt bei Fragen zur Elternzeit, Eltern-
geld und Antragsstellung.

Termine nach telefonischer Vereinba-
rung. Kostenfrei und auf Wunsch ano-
nym.

Kontakt:
Baumhofstr. 95
97828 Marktheidenfeld
Tel. 09353 793-3601 oder 3606
www.schwanger-in-msp.de

Kontakt- und 
Freizeitgruppe 
Marktheidenfeld

Die Gruppe richtet sich an Menschen, die 
unter seelischen Konflikten leiden und 
Kontakt suchen.

Sie findet jeden Dienstag (außer an Fei-
ertagen) von 15.00 bis 17.00 Uhr in der 
Tagesstätte „Horizont“, Petzoltstraße 4 + 
6, Marktheidenfeld statt.

Sie können einfach vorbeikommen, oh-
ne sich anzumelden, und unverbindlich 
„reinschnuppern“.

Die Gruppe wird regelmäßig von ehren-
amtlichen Bürgerhelfer/Innen und unre-
gelmäßig von einer Mitarbeiterin des So-
zialpsychiatrischen Dienstes begleitet.

Kontakt:
Sozialpsychiatrischer Dienst des Erthal 
Sozialwerks
Petzoltstraße 4 + 6
97828 Marktheidenfeld
Tel. 09391 917466
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Deutsche Fibromyalgie-
Vereinigung (DFW) e. 
V. Selbsthilfegruppe 
Marktheidenfeld

Treffen jeweils am letzten Donnerstag im 
Monat, Haus Lehmgruben, Marktheiden-
feld

Kontakt:
Frau Weidmann
Tel. 09395 877553

Caritasverband 
für den Landkreis 
Main-Spessart e.V.

Regelmäßige Sprechstunden

Allgemeiner Sozialer Beratungsdienst:
Terminvereinbarung unter Tel. 09352 
8431-19

Sucht- und Drogenberatung:
wöchentlich dienstags
Terminvereinbarung unter Tel. 09352 
8431-21

Ehrenamtliche Seniorenberatung:
Beratung durch Mitarbeiter des Cari-
tasverbandes und des Kath. Senioren-
Forums
Terminvereinbarung für Hausbesuche 
unter Tel. 09352 8431-00

Seniorentelefon:
„Der heiße Draht zur ehrenamtlichen Se-
niorenberatung“
Montags von 14.00 bis 16.00 Uhr und 
donnerstags von 10.00 bis 12.00 Uhr
Tel. 09352 8431-17

Kontakt:
Caritasverband für den Landkreis Main-
Spessart e.V.
Vorstadtstraße 68
97816 Lohr a. Main
Tel. 09352 8431-00
E-Mail: geschaeftsstelle@caritas-msp.de
Internet: www.caritas-msp.de

Ökumenische Sozialstation 
St. Elisabeth e.V.

Regelmäßige Sprechstunden

Beratung bei Pflegebedürftigkeit:
Täglich von 8.00 bis 14.00 Uhr und nach 
Vereinbarung mit der Sozialstation

„Treffpunkt Gemeinsam“ -
Betreuungsangebot für pflegebedürf-
tige Senioren:
Jeden Dienstag von 9.00 bis 17.00 Uhr, 
jeden Donnerstag von 9.00 bis 17.00 Uhr
Bei Pflegestufe: Refinanzierung durch 
Pflegekassen möglich.

Gesprächskreis für pflegende
Angehörige:
Jeden letzten Dienstag im Monat um 
19.00 Uhr in der Sozialstation

Weitere Informationen und Anmel-
dung:
Ökumenische Sozialstation
St. Elisabeth e.V.
Montfortstraße 5, Marktheidenfeld
Tel. 09391 2700
info@sozialstation-marktheidenfeld.de

Selbsthilfegruppe 
für Osteoporose 
Marktheidenfeld

Übungsort Marktheidenfeld
Treffen jeden Donnerstag in der Fried-
rich-Fleischmann-Grundschule Markthei-
denfeld.
14.00 Uhr Trockengymnastik
15.00 Uhr Wassergymnastik

ausgenommen Ferienzeiten.

Übungsort Faulbach
Treffen jeden Freitag in der Schulturnhal-
le in Faulbach.
15.00 Uhr Trockengymnastik
16.00 Uhr Wassergymnastik im Hallen-
bad in Faulbach

Weitere Informationen unter Telefon 
09342-912080 bei Herta Eibel.

Kreisseniorenzentrum 
Marktheidenfeld im 
Klinikum Main-Spessart

Die Verwaltung steht gerne unverbind-
lich und kostenfrei für Informationen und 
Beratung zu Kurz- und Langzeitpflege im 
stationären Bereich zur Verfügung.

Kontakt:
Ute Volkamer
Tel. 09391 5025501

Diakonisches 
Seniorenzentrum 
„Haus Lehmgruben“

Unverbindliche Beratung bei Pflegebe-
dürftigkeit nach telefonischer Vereinba-
rung

Seniorencafé:
Jeden Mittwoch um 14.30 Uhr

Kontakt:
„Haus Lehmgruben“
Lehmgrubenerstraße 18
97828 Marktheidenfeld
Tel. 09391 98640

Senioren-Internet

Das Senioren-Internet ist eine Freiwilli-
geninitiative von und für Senioren, die 
ihr Erfahrungswissen mit Computer und 
Internet anderen Senioren vermitteln 
möchten.

Öffnungszeiten:
Dienstags von 9.00 bis 11.45 Uhr
Mittwochs von 9.00 bis 11.45 Uhr
Donnerstags von 9.00 bis 11.45 Uhr und 
von 14.00 bis 16.45 Uhr

Kontakt:
Senioren-Internet im Seniorentreff im 
städtischen Kulturzentrum Franck-Haus
Untertorstraße 6
97828 Marktheidenfeld
Tel. 09391 912408
Ansprechpartner: Franz Böck
Tel. 09391 4798

„Treffpunkt RuDiMachts!“

Angebote für Menschen mit Demenz, 
Senioren und deren Angehörige

Häuslicher Besuchs- und Begleit-
dienst

Offener Mittagstisch

Fahrdienst nach Rücksprache

in der Regel jeden 3. Montag im Mo-
nat, jeweils 14.30 Uhr
Austauschtreff für Angehörige und 
Freunde von Menschen mit Demenz m 
häuslichen Umfeld

Jeden Donnerstag, jeweils 11.00 Uhr
Gedächtnistraining
(nach dem Bundesverband Gedächtnis-
training e.V.)
für Menschen mit Gedächtnisbeeinträch-
tigungen, gerne auch mit Angehörigen

Freitags, jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr
Treffpunkt RuDiMachts! -„..immer wie-
der freitags…“
Gesellige Runde für Menschen mit De-
menz zur Entlastung von Angehörigen, 
auf Wunsch Mittagessen
Kosten werden unter anderem über die 
Pflegekasse erstattet.

Anmeldung erforderlich bei:

Beratungs- und Kontaktstelle RuDi-
Machts!
Haus Lehmgruben
Friederike Döring
Lehmgrubenerstraße 18
Tel. 09391 9864-113 oder -0
doering.friederike@rummelsberger.net
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Deutsche Rheuma-Liga 
Landesverband Bayern e.V.

Arbeitsgemeinschaft Marktheidenfeld
Büro im Seniorenzentrum „Mainbrücke“
Ulrich-Willer-Straße 15
97828 Marktheidenfeld
Tel. 09391 9087129

Beratung-Bewegung-Begegnung
z.B. Funktionstraining, Treffen, Fahrten 
in Thermalbäder, Arztvorträge, Patien-
tenseminare

Persönliche Beratung im Büro
jeden Dienstag von 11.00 bis 13.00 Uhr 
(ausgenommen August und Feiertage)

Kontakt:
Rita Tebbe, Tel. 09307 1304
rheuma-ligamarktheidenfeld@gmx.de

Selbsthilfegruppe 
Schlaganfall und Aphasie 
Marktheidenfeld

Treffen an jedem 3. Montag im Monat, 
14.00 Uhr (August Sommerpause)
„Treffpunkt Gemeinsam“
Baumhofstraße 33
97828 Marktheidenfeld

Kontakt regional:
Else Kaiser
-Gruppenleiterin-
Tel. 09391 81984

Kontakt überregional:
Aphasiker-Zentrum Unterfranken gGmbH 
(AZU)
Zentrum für Aphasie & Schlaganfall
Heino Gövert
Robert-Koch-Straße 36
97080 Würzburg
Tel. 0931 299750
Fax: 0931 2997529
E-Mail: info@aphasie-unterfranken.de
goevert@aphasie-unterfranken.de
www.aphasie-unterfranken.de

Selbsthilfegruppe 
„Herzsport“

Mittwoch von 10.00 bis 11.30 Uhr
Mittwoch von 16.30 bis 18.00 Uhr
Mittwoch von 18.00 bis 19.30 Uhr
(mit ärztlicher Verordnung)

Kontakt:
Reha-Train, Marktplatz 1
97828 Marktheidenfeld
Tel. 09391 81166
www.reha-train.de

Stammtisch für 
Blinde und Sehbehinderte, 
Angehörige und 
Begleitpersonen

Treffen jeden 3. Montag im Monat, 14.30 
Uhr im Hotel „Zur schönen Aussicht“, 
Brückenstraße 8 in Marktheidenfeld

Kontakt:
Erna Schmelz
Tel. 09391 7453

Multiple Sklerose

Rehabilitationssport & Bewegung in 
der Gruppe
Baumhofstraße 33
97828 Marktheidenfeld
Donnerstag von 17.00 bis 18.00 Uhr
Freitag von 10.00 bis 11.00 Uhr
(auf ärztliche Verordnung)

Kontakt:
MS-Kontaktgruppe Main-Spessart
Tel. 09353 2671
www.multiple-sklerose-mainspessart.de

Tauschring 
Marktheidenfeld

Fähigkeiten tauschen & einander helfen: 
Der Tauschring Marktheidenfeld trifft sich 
am 15. jeden Monats, um 19.00 Uhr, im 
Senioren-Internetcafé, städtisches Kul-
turzentrum Franck-Haus, Untertorstraße 
6, Marktheidenfeld

Kontakt:
Ulrike Steigerwald, Tel. 09391 6510
Thomas Fries, Tel. 09391 3547

Sozialstation 
‚Die Pflege GmbH‘

Sprechstunden:
nach telefonischer Vereinbarung
•	 Betreuung	 nach	 §	 45	 Niederschwel-

lige Angebote und hausw. Versor-
gung

•	 Beratungseinsatz	nach	§	37	SGB	XI
•	 Hilfestellung	bei	MDK-Einstufungen
Kontakt:
Petzoltstraße 2, Marktheidenfeld
Tel. 09391 8106244
E-Mail: info@pflegegmbh.de

Dieter und Anja Kothe
Winterstr. 10
97833 Frammersbach
Mobil: 0171 4154437

Müllabfuhrtermine 2017

(Quelle: Abfallkalender des Landkreises 
Main-Spessart 2017)

Die Tonnen bzw. Säcke müssen je-
weils ab 6 Uhr zur Leerung bzw. Abho-
lung bereitstehen!

Restmülltonne (schwarz/grau):

Marktheidenfeld und Stadtteile Altfeld, 
Glasofen, Marienbrunn, Zimmern sowie 
Weiler Eichenfürst
- Mittwoch 17.05.
- Mittwoch, 31.05.
- Mittwoch 14.06.
- Mittwoch 28.06.

Stadtteil Michelrieth
- Samstag, 27.05.
- Samstag, 10.06.
- Freitag, 23.06.

Stadtteil Oberwittbach
- Freitag, 19.05.
- Freitag, 02.06.
- Samstag, 17.06.
- Freitag, 30.06.

Biotonne (braun):

Marktheidenfeld und Stadtteile Altfeld, 
Glasofen, Marienbrunn, Zimmern sowie 
Weiler Eichenfürst
- Mittwoch, 24.05.
- Donnerstag, 08.06.
- Mittwoch, 21.06.

Stadtteil Michelrieth
- Freitag, 19.05.
- Freitag, 02.06.
- Samstag, 17.06.
- Freitag, 30.06.

Stadtteil Oberwittbach
- Samstag, 27.05.
- Samstag, 10.06.
- Freitag, 23.06.

DSD-Säcke:

Es sollten möglichst nur volle Säcke 
zur Abholung bereitstehen!

Marktheidenfeld
- Mittwoch, 24.05.
- Mittwoch, 28.06.

Stadtteile Altfeld, Glasofen, Marienbrunn, 
Zimmern und Weiler Eichenfürst
- Mittwoch, 17.05.
- Mittwoch, 21.06.
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Stadtteil Michelrieth
- Samstag, 10.06.
- Freitag, 14.07.

Stadtteil Oberwittbach
- Samstag, 27.05.
- Freitag, 23.06.

Altpapiertonne (blau):

Die Altpapiertonne wird einmal pro 
Monat geleert!

Marktheidenfeld links der B8 (aus Rich-
tung Lohr a. Main kommend)
- Montag, 29.05.

Marktheidenfeld rechts der B8 (aus Rich-
tung Lohr a. Main kommend)
- Dienstag, 30.05.

Stadtteile Altfeld, Glasofen, Marienbrunn, 
Zimmern und Weiler Eichenfürst
- Freitag, 02.06.

Stadtteil Michelrieth
- Mittwoch, 02.06.

Stadtteil Oberwittbach
- Donnerstag, 18.05.
- Freitag, 16.06.

Grünabfuhr:

Marktheidenfeld
- Montag, 25.09.

Stadtteile Glasofen und Marienbrunn
- Dienstag, 26.09.

Stadtteil Michelrieth
- Donnerstag, 05.10.

Stadtteil Altfeld, Oberwittbach sowie Wei-
ler Eichenfürst
- Dienstag, 28.09.

Stadtteil Zimmern
- Donnerstag, 26.10.

Stationäre Problemabfallsammelstelle 
in Marktheidenfeld:

Bauhof des Landkreises Main-Spessart
Nordring 6
97828 Marktheidenfeld
Annahmezeiten: Jeden Montag von 
17.00 bis 19.00 Uhr

Hinweis: Die Termine für die Abfuhr 
der Container sind unabhängig von 
den Terminen für die Abfuhr der Ton-
nen. Containerbesitzer erhalten von 
ihrem Entsorgungsunternehmen ei-
nen gesonderten Abfuhrplan.

Laden Sie sich eine Abfallterminübersicht 
für Ihren Wohnort im PDF-Format herun-
ter unter:
www.kirsch-und-sohn.de.

Den Abfallkalender des Landkreises 
Main-Spessart im PDF-Format und wei-
tere Informationen zum Thema Abfall fin-
den Sie unter: www.main-spessart.de/
Umwelt-Natur/Abfallkalender.aspx.

Sprechtage des Bauamtes

Die Sprechtage des Bauamtes des Land-
ratsamtes Main-Spessart finden am jedem 
2. Donnerstag im Monat von 09.30 bis 
11.30 Uhr für den Einzugsbereich der Ver-
waltungsgemeinschaft Main-Spessart statt.

Ort: Sitz der Verwaltungsgemeinschaft 
Main-Spessart, Petzoltstraße 21, 97828 
Marktheidenfeld

Kontakt: Michael.Kohlbrecher@lramsp.de
Telefon 09353 793 1757

Südamerikanische 
Austauschschüler suchen 
Gastfamilien

Die Austauschschüler der Deutschen 
Schule der Stadt Cali (Kolumbien) wol-
len gerne einmal den Verlauf von Jah-
reszeiten kennen lernen. Dazu sucht das 
Humboldteum deutsche Familien, die of-
fen sind, einen südamerikanischen Aus-
tauschschüler (15 bis 17 Jahre alt) aus 
dem Land des ewigen Frühlings als Kind 
auf Zeit aufzunehmen.

Für Fragen und weitergehende Infos seht 
die internationale Servicestelle für Aus-
landsschulen zur Verfügung: Humbold-
teum – Verein für Bildung und Kulturdia-
log, Königstraße 20, 70173 Stuttgart, Tel. 
0711-22 21 400, Fax 0711-22 21 402, 
e-mail: ute.borger@humboldteum.de, 
www.humboldteum.de

Kindergarten „Flohkiste“ 
mit freien Plätzen

Der integrative Kindergarten „Flohkiste“ 
der Lebenshilfe Marktheidenfeld, Grup-
pengröße 15 Kinder, kann folgende freie 
Plätze anbieten:

2 heilpädagogische Plätze
ab 1. September 2017

Die Kinder müssen am Tag der Aufnah-
me zweieinhalb Jahre alt sein.

Nähere Informationen durch die Leiterin 
des Kindergartens Frau Monika Him-
melsbach, Tel. 09391-98100 oder 9810 
43 oder auf der Homepage der Lebens-
hilfe Marktheidenfeld www.lebenshilfe-
mar.de (Angebot/IKG).

Integrativer Kindergarten
der Lebenshilfe Marktheidenfeld
Am Maradies 9
97828 Marktheidenfeld

Türöffner gesucht

Am Dienstag, 3. Oktober 2017 heißt es 
wieder „Türen auf für die Maus!“

Beim bundesweiten Türöffner-Tag des 
WDR öffnen sich zahlreiche Türen und 
ermöglichen interessante Blicke hinter 
die Kulissen. Kinder und ihre Familien 
können überall in Deutschland bei freiem 
Eintritt Sachgeschichten live erleben.

Aufgerufen sind auch in diesem Jahr 
wieder große und kleine Unternehmen, 
handwerkliche Betriebe, Initiativen, Pri-
vatpersonen, Kindergärten, Schulen, 
Rathäuser, Denkmal-Besitzer, Vereine, 
Rettungsdienste, wissenschaftliche Ein-
richtungen u.v.a.m.

Das Regionalmanagement des Land-
kreises Main-Spessart ruft auch 2017 da-
zu auf spannende Türen zu öffnen. Wer 
sich als Anbieter eines Angebots beteili-
gen will, kann sich bereits ab jetzt unter 
www.wdrmaus.de bewerben. Dort gibt es 
unter der Rubrik „Rückschau“ auch viele 
Ideen und Anregungen, wie der Türöff-
ner-Tag gestaltet werden kann.

Für Vereine ist der Aktionstag eine ideale 
Gelegenheit um einen Einblick in ihr Ver-
einsleben zu gewähren und junge Men-
schen zum Mitmachen zu animieren. Für 
Unternehmen bietet der Türöffner-Tag 
die Möglichkeit ihre Tätigkeit durch Vor-
führungen, Mitmachaktionen oder Füh-
rungen zu präsentieren.

Wie in den vergangenen Jahren, über-
nimmt das Regionalmanagement die 
landkreisweite Bewerbung der Aktion. 
Die angemeldeten Türöffner werden 
daher gebeten, sich unter Regionalma-
nagement@Lramsp.de oder unter 09353 
793 1755 mit dem Regionalmanagement 
in Verbindung zu setzen.

Weitere Informationen für Türöffner und 
Anmeldung unter www.wdrmaus.de

Partner - PAAR - Cours 
mit Pastoralreferent 
Alexander Wolf

Am Sonntag, 28. Mai 2017 findet von 
10.30 bis 16.00 Uhr in Retzbach / Be-
nediktushöhe ein Partner-PAAR-Cours 
statt.

Zeit zu zweit genießen können Paare je-
den Alters bei dieser Premiere in Main-
Spessart. Das Haus für Soziale Bildung 
mit der Bildungsreferentin Johanna He-
cke sowie die Dekanats-Ehe- und Fami-
lienseelsorger Burkhard Fecher und Ale-
xander Wolf laden auf die Benediktushö-
he ein.

Nach einem Brunch können die Paare an 
verschiedenen Erlebnisstationen mitei-
nander auf Entdeckungsreise gehen. 
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Es gibt u.a. eine Partner-Wippe, eine 
Komplimenten-Wand und einen Kraft-
Ort. „Mit Humor die Liebe würzen“ ist das 
Motto einer Karikaturen-Ausstellung. Li-
ve-Musik und eine Segensfeier zum Ab-
schluss wollen beschwingen und für den 
(Ehe-)Alltag stärken.

Anmeldung bitte bis 20. Mai über Tel. 
09364/80980 oder info@benediktushoehe.
de. Die Kosten pro Paar betragen 45 Euro.

18. Mai: Vortrag 
über die Wärmepumpe

Effiziente Energienutzung und der Ein-
satz erneuerbarer Energien sind auch im 
Landkreis Main-Spessart Herausforde-
rungen, denen sich Kommunen genauso 
wie Unternehmen und die Bürger selbst 
stellen müssen.

Um der Öffentlichkeit das Thema näher 
zu bringen, organisiert der Arbeitskreis 
Agenda 21-Ressourcen seit Januar 2011 
die Vortragsreihe „Energie und Klima-
schutz für jedermann“. Ein Fachvortrag 
führt ins Thema ein, anschließend ist ge-
nügend Zeit für Fragen und Diskussion. 
Unterstützt wird die Vortragsreihe vom 
Energieberater Franken e.V. und Fachfir-
men aus der Region. Der Eintritt ist frei, 
eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Der nächste Vortrag findet am Donners-
tag, 18. Mai um 19.30 Uhr im Gasthof 
Küferstube, Bahnhofstr.12-14 in Lohr am 
Main statt. Referent zum Thema Wärme-
pumpen ist der Energieberater Dipl.-Ing. 
Bernd Bittner. Sein Vortrag beschäftigt 
sich mit dem Funktionsprinzip der Wär-
mepumpe, den verschiedenen Quellen 
der Umweltwärme und den Vorausset-
zungen für den wirtschaftlichen Betrieb 
der verschiedenen Wärmepumpentypen.

Weitere Informationen erhalten Interes-
sierte beim Klimaschutzbeauftragten des 
Landkreises, Michael Kohlbrecher, Tel.: 
0 93 53 / 793 – 17 57, E-Mail: Michael.
Kohlbrecher@Lramsp.de oder unter 
www.main-spessart.de.

Neuer Meisterlehrgang 
Hauswirtschaft

Fortbildung verbessert die Chancen auf 
dem Arbeitsmarkt, ermöglicht aber auch 
einen betriebsinternen Aufstieg in eine 
Führungsposition, teilt das Amt für Er-
nährung, Landwirtschaft und Forsten 
Karlstadt mit.

Am Donnerstag, 01. Juni 2017 um 17 
Uhr, können sich Hauswirtschafterinnen 
an der Klara-Oppenheimer-Schule im 
Städtischen Berufsbildungszentrum für 
kaufmännische, hauswirtschaftliche und 
soziale Berufe in Würzburg, Königsber-
ger Straße 46, über den geplanten be-
rufsbegleitenden Vorbereitungslehrgang 
auf die Meisterprüfung in der Hauswirt-
schaft informieren. 

Der Unterricht findet an einem Tag pro 
Woche statt und dauert von Oktober 
2017 bis Februar 2020, wobei die Ferien-
zeiten unterrichtsfrei sind.

Die zukünftigen Meisterinnen werden opti-
mal auf ihre späteren beruflichen Einsatz-
gebiete vorbereitet. Das Berufsbild der 
Meisterin umfasst Tätigkeiten als haus-
wirtschaftliche Fach- und Führungskraft 
mit Ausbilderfunktion in Haushalten unter-
schiedlicher Strukturen, z.B. in Senioren-
einrichtungen oder Betriebskantinen. Aber 
auch als Unternehmerin auf dem Sektor 
hauswirtschaftlicher Dienstleistungen, in 
der Direktvermarktung und in der Gäst-
ebeherbergung sowie als Fachkraft bei 
Verbänden, Fachverlagen und Presseor-
ganen kann die Meisterin tätig werden.

Der angebotene Lehrgang vermittelt da-
her betriebswirtschaftliche Grundlagen, 
Qualitäts-, Projekt- und Personalma-
nagement, sowie Inhalte zu hauswirt-
schaftlichen Versorgungsleistungen.

Weitere Informationen erhalten interes-
sierte Hauswirtschafterinnen am Fort-
bildungszentrum für Hauswirtschaft in 
Triesdorf bei Judith Regler-Keitel, Tel. 
09826 18-7300 und Martina Kladny, Tel. 
09826 18-7304

Mobilitätskonzept 
des Landkreises

Im Landkreis Main-Spessart wird ein 
Mobilitätskonzept erstellt. Zielsetzung 
und Leitgedanke ist, die nachhaltige 
Verbesserung der Mobilität für alle Be-
völkerungsgruppen. Hierzu erfolgt auch 
eine aktive Einbindung der Bevölkerung, 
durch die Befragung mit Hilfe eines Fra-
gebogens. Der Fragebogen ist online un-
ter www.main-spessart.de abrufbar.

Weitere Informationen:

Landratsamt Main-Spessart
Behindertenbeauftragte Elena Reinhard
Kommunale Behindertenbeauftragte | 
Marktplatz 8 | 97753 Karlstadt
Sprechzeiten:
Mo. – Do.: 13:00 -15.00 Uhr
www.main-spessart.de
Elena.Reinhard@lramsp.de

JBN-Kindergruppe Rote 
Falken unterwegs im 
Biberrevier

Das Biberrevier am Main bei Markthei-
denfeld war das Ziel der jüngsten Akti-
on der Kindergruppe Rote Falken der 
Jugendorganisation Bund Naturschutz 
(JBN). Zwar trafen sie dort keinen „ech-
ten“ Biber an, dafür konnten sie dessen 
Spuren entdecken. Am Ende wartete ein 
ausgestopftes Tier, das Birgit Fünkner 
mitgebracht hatte, darauf bestaunt zu 
werden.

Mehr zu den Roten Falken unter
http://www.main-spessart.bund-naturschutz.
de/kinder-jugend/marktheidenfeld.html

Foto: Ulrike Münz

Heimische Tiere 
und wilde Spiele

Projekt gestartet:
Der Bund Naturschutz Geschäftsstelle 
Main-Spessart informiert: Das Projekt 
Naturerleben in der (neuen) Heimat wur-
de gestartet. Heimische Tierarten ken-
nenlernen und Spaß haben bei wilden 
Spielen - das stand auf dem Programm 
beim ersten Treffen für Kinder aus Markt-
heidenfeld und von Asylbewerberfami-
lien.

Vier Mädchen aus der Gemeinschafts-
unterkunft waren zur ersten Aktion der 
JBN gekommen – so wenige wohl auch 
bedingt durch die Ferienzeit. Aber die-
se hatten ihren Spaß, vor allem bei den 
„wilden“ Spielen: Das Eichhörnchen-Mar-
der-Fangspiel hätten die Mädels noch 
stundenlang weiterspielen können, und 
auch das „Gift“spritzen der Ameise ge-
gen den angreifenden Grünspecht fand 
großen Anklang. Aber sie waren auch 
bei der Sache, als Birgit z.B. die kleine 
Wildschweinsuhle im Wäldchen erklärte. 
Beim nächsten Mal wollen die Mädels 
gerne auf jeden Fall wieder und mit zwei 
weiteren Freundinnen dabei sein.

Leider hatten sich keine einheimischen 
Marktheidenfelder Kinder für das ab-
wechslungsreiche Projekt gemeldet. 
Dafür wird die Aktion unterstützt von ei-
ner Projektgruppe aus dem Balthasar-
Neumann-Gymnasium Marktheidenfeld: 
drei Jugendliche waren als Betreuer mit 
dabei.

Die weiteren Termine und Aktionen:
5. Mai 2017 Wildgehölze der Umgebung: 
Holunder und Co. … und was man da-
raus machen kann
2. Juni 2017 Wildkräuterküche … welche 
Wildkräuter kann man essen
7. Juli 2017 Lebensraum Bach … wo 
der Biber wohnt
4. August 2017 Warum brauchen wir 
Wildbienen … und wie können wir ihnen 
helfen
8. September 2017 Auch der Boden lebt 
… Tiere unter der Erde
6. Oktober 2017 Im Wald und auf der 
Streuobstwiese … Erntezeit

P4 P4



Marktheidenfeld - 17 - Nr. 5/17

3. November 2017 Am Lagerfeuer … 
Stockbrot und mehr
1. Dezember 2017 Vögel im Winter … 
wir bauen Futterstellen

Bitte unbedingt anmelden, Teilneh-
merzahl begrenzt:
Birgit Fünkner (09342 858463)
Ulrike Münz (09391 9132681)
BN Geschäftsstelle (09391 8892)

Fotowettbewerb 
„Wo kommt mein Essen her?“

Wie lässt sich das Thema „Wo kommt 
mein Essen her“ am besten fotografisch 
in Szene setzen?

Das soll jetzt ein Wettbewerb zeigen, den 
Landwirtschaftsminister Helmut Brunner 
gestartet hat. Gesucht werden kreative 
Schnappschüsse, einprägsame und un-
gewöhnliche Motive, aber auch visuelle 
Botschaften, die neue Blickwinkel und 
Perspektiven auf die Herkunft oder Her-
stellung von Lebensmitteln eröffnen. „Der 
Fantasie sind keine Grenzen gesetzt“, 
sagte der Minister. Der Wettbewerb soll 
laut Brunner einen Anreiz schaffen, sich 
intensiver mit dem Thema Ernährung zu 
befassen und das eigene Einkaufs- und 
Konsumverhalten zu überdenken. „Wir 
müssen uns immer wieder bewusst ma-
chen, dass unsere Lebensmittel kostbar 
sind und ihre Erzeugung mit großem Auf-
wand und viel Verantwortung verbunden 
ist“, so der Minister. Ziel der Aktion sei 
es, die Verbraucher für einen verantwor-
tungsvollen Umgang mit Lebensmitteln 
zu sensibilisieren.

Wer an dem Wettbewerb teilnehmen 
möchte, kann bis 15. Mai sein Foto auf 
der Aktionswebseite unter www.fotowett-
bewerb.ernaehrungstage.de hochladen 
und dort bewerten lassen.

Das Foto mit den meisten Klicks gewinnt 
den Publikumspreis. Darüber hinaus 
wählt eine Jury zehn weitere Gewinner-
fotos aus. Als Preise winken unter ande-
rem ein Erlebniswochenende auf einem 
Bauernhof, ein Tag in den Bavaria Film-
studios und ein Foto-Workshop.

Die Preise wird der Minister am 22. Ju-
ni im Rahmen der Bayerischen Ernäh-
rungstage übergeben. Die besten Bilder 
werden zudem vom 29. Juni bis Ende 
Oktober im Museum Mensch und Natur 
in München ausgestellt.

Sprechtag der Deutschen 
Rentenversicherung

Die Deutsche Rentenversicherung Nord-
bayern Würzburg bietet regelmäßig für 
Versicherte im Amtsgebäude der Ver-
waltungsgemeinschaft Marktheidenfeld, 
Petzoltstr. 21 Auskunfts- und Beratungs-
termine an.

Wir bitten Sie, Termine vormittags unter 
Angabe der Versicherungsnummer in der 
Verwaltungsgemeinschaft, Tel. 09391 
6007-23 zu vereinbaren.

Zur Beratung wird gebeten Ausweispa-
piere mitzubringen. Auskünfte für andere 
Personen können nur unter Vorlage einer 
Vollmacht erteilt werden.

„Movie im Luitpoldhaus“

„Filmauslese“
Jeden Donnerstag, 20.30 Uhr, wird ein 
besonderer Film gezeigt:

18. Mai 2017 Lion
25. Mai 2017 Der 101-Jährige, der die 
Rechnung...
01. Juni 2017 Ü 100
08. Juni 2017 Die versunkene Stadt Z
15. Juni 2017 Die Hütte

„Kunst im Kino“
21. Mai 2017 12.00 Uhr Der Künstlergar-
ten: Der Amerikanische Impressionismus
23. Mai 2017 19.00 Uhr Der Künstlergar-
ten: Der Amerikanische Impressionismus
18. Juni 2017 12.00 Uhr Michelangelo: 
Liebe und Tod
20. Juni 2017 19.00 Uhr Michelangelo: 
Liebe und Tod

„Reisematinee“
28. Mai 2017 11.30 Uhr Expedition Hap-
piness

11. Juni 2017 11.30 Uhr Australien

„Klassik im Kino“
07. Juni 2017 20.15 Uhr Royal Opera 
(Ballett) The Dream / Symphonic Variati-
on/ Marguereite and Armand

Kontakt:
Movie im Luitpoldhaus, Luitpoldpassage 
35, 97828 Marktheidenfeld,
Tel. 09391 2121 oder 09391 98450

Veranstaltungen

Donnerstag, 18.05.2017
15.00 Uhr: Frisuren-Workshop
Ort: Frisörsalon Einkaufsland,
Max-Braun-Straße 2
19.00 Uhr: Gesprächskreis Amnesty 
Gruppe
Ort: vhs, Altes Rathaus, Marktplatz 24
Amnesty International

Freitag,19.05.2017
20.00 Uhr: Offene Kostümführung „Mit 
dem Nachtwächter unterwegs“
Ort: Treffpunkt: Hof Alte Schmiede/Altes 
Rathaus, neben St. Laurentius-Kirche

Samstag, 20.05.2017
Wonnemar Mainfranken Cup
Ort: Erlebnistherme Wonnemar,
Am Maradies
TV Marktheidenfeld - Schwimmabteilung
14.00 Uhr Frühlingsfest
Ort: KiTa Kolping, Kolpingstraße 14
KiTa Kolping
18.00 Uhr Martinsbräu Brauereifest, 
Open-Air Abend
Ort: Martinsbräu Brauereihof,
Georg-Mayr-Straße
Familienbrauerei Martinsbräu

Sonntag, 21.05.2017
BMW-Treffen
Ort: Festplatz Martinswiese,
Georg-Mayr-Straße
BMW-Scene-Tauber
Internationaler Museumstag
Ort: Franck-Haus, Untertorstraße 6
Führungen durch die Ausstellungen
10.00 -18.00 Uhr Martinsbräu Brauerei-
fest, Hoffest
Ort: Martinsbräu Brauereihof,
Georg-Mayr-Straße
Familienbrauerei Martinsbräu
17.00 Uhr Ökumenische Vesper „Re-
formation im Fluss“
Ort: St. Laurentius-Kirche,
Obertorstraße 2
18.00 Uhr Maiandacht
Ort: Kreuzbergkapelle Marktheidenfeld
Katholische Pfarrgemeinde
St. Josef Marktheidenfeld

Montag, 22.05.2017
17.00 Uhr Feier der Firmung mit Weih-
bischof Ulrich Boom
Ort: St. Josefs-Kirche, Ludwigstraße

Dienstag, 23.05.2017
17.30 Uhr Vegetarisch-veganer Koch-
kurs
Ort: Bibliotheks-Café,
Max-Braun-Straße 2

Donnerstag, 25.05.2017
Familien-Wandertag
Ort: Altfeld
Fasenachtsverein Alpfler Laabfrösch e.V.
13.30 Uhr Sommerfest der Kita Altfeld 
mit Einweihungsfeier
Ort: KiTa Altfeld, Michelriether Straße 3

Freitag, 26.05.2017
11.00 Uhr Näh-Workshop
Ort: Einkaufsland, Max-Braun-Straße 2
14.00 -17.00 Uhr Schulfest
Ort: Friedrich-Fleischmann-Grundschule, 
Ludwigstraße 29
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Samstag, 27.05.2017
Grillfest
Ort: Feuerwehrhaus Altfeld
FFW Altfeld

Sonntag, 28.05.2017
Grillfest
Ort: Feuerwehrhaus Altfeld
FFW Altfeld
18.00 Uhr Maiandacht
Ort: Kreuzbergkapelle Marktheidenfeld
Katholische Pfarrgemeinde St. Josef 
Marktheidenfeld

Freitag, 02.06.2017
19-24 Uhr Lange Saunanacht
Ort: Erlebnistherme Wonnemar,
Am Maradies

Samstag, 03.06.2017
Weinfest an der Alten Schmiede
Ort: Alte Schmiede/Altes Rathaus, Markt-
platz 24
TVM - Abteilung Fußball
Segelfluglager bis 11.06.2017
Ort: Flugplatz Altfeld
Flugsportclub Altfeld
10.30 Uhr Offene Kostümführung „Der 
Fischer un sei Fraa“
Ort: Treffpunkt: Biergarten am Mainkai, 
neben Mehrgenerationenspielplatz
19.30 Uhr Internationale Altfelder Kon-
zerte
Sophia Bibliothek, Max-Braun-Straße 2,
Altfeld
Festliches Benefiz-Konzert

Sonntag, 04.06.2017
Weinfest an der Alten Schmiede
Ort: Alte Schmiede/Altes Rathaus, Markt-
platz 24
TVM - Abteilung Fußball
10.00 Uhr Motetten von Georg Phillipp 
Telemann
Ort: St. Josefs-Kirche, Ludwigstraße

Freitag, 09.06.2017
17.00 - 19.00 Uhr Musik zum Feiera-
bend mit „The Great Lakes“
Ort: Marktplatz
Stadt Marktheidenfeld

Samstag, 10.06.2017
10.30 Uhr Offene Altstadtführung
Ort: Treffpunkt: Hof Alte Schmiede/Altes 
Rathaus, neben St. Laurentius-Kirche
15.00 Uhr Sommerfest
Ort: Köhlerplatz Glasofen
SWG Borussen MSP 2014

Sonntag, 11.06.2017
10.00 -12.00 Uhr Naturführung
Ort: Treffpunkt: Landgasthof Baumhof 
Tenne, Baumhofstr. 147, Marktheidenfeld
LIFE+ Naturprojekt MainMuschelkalk

Dienstag, 13.06.2017
17.30 Uhr Vegetarisch-veganer Koch-
kurs
Bibliotheks-Café, Max-Braun-Straße 2

Mittwoch, 14.06.2017
Stammtisch
BUND Naturschutz, OG Marktheidenfeld
13.30 Uhr BRK-Seniorennachmittag
Ort: Evangelisches Gemeindehaus, Frie-
denstraße 3
Bayerisches Rotes Kreuz

Samstag, 17.06.2017
Stadtfest „Essen - Trinken - Musik“
Ort: Marktheidenfeld, beteiligte Gastrono-
miebetriebe
HGM - Hotel- und Gaststättenverein 
Marktheidenfeld e. V.
11.00 Uhr Handwerk-Workshop
Ort: Einkaufsland, Max-Braun-Straße 2
14.00 -16.00 Uhr Vortrag und Führung 
für Gartenfreunde
Ort: Gärtnerei Simon, Staudenweg 2
Referent: Werner Simon

Dienstag, 20.06.2017
18.30 Uhr Brainfood
Ort: AOK-Geschäftsstelle Marktheiden-
feld, Baumhofstraße 10
Praxisseminar der AOK Bayern

bis 18.06.2017
Reisen zu fernen Kulturen
Farbradierungen und Mischtechniken
Roland Fürstenhöfer, Pöttmes

13.05. bis 02.07.2017
Werden und Vergehen
Bilder von Maria Dierker
Skulpturen von Martin Langer, beide 
Bornheim-Merten

Sonntag, 21.06.2017
Internationaler Museumstag
Führungen durch die Ausstellungen:
14.00 Uhr rückwärtiger Ausstellungs-
bereich
15.00 Uhr vorderer Galeriebereich

Öffnungszeiten Franck-Haus:
Mittwoch bis Samstag   14-18 Uhr
Sonntag/Feiertag   10-18 Uhr
Mittwoch, 17. Mai geschlossen
Eintritt frei

Anmerkung

Änderungen und Ergänzungen bleiben 
vorbehalten und werden ggf. rechtzeitig 
bekannt gegeben. Es wird keinerlei Ge-
währ für die Richtigkeit der Terminanga-
ben übernommen.

Bitte melden Sie der Stadtverwaltung 
bereits jetzt Ihre feststehenden Ter-
mine für die Jahre bis einschließlich 
2020.

Dies können Sie jederzeit ganz einfach 
per E-Mail an info@marktheidenfeld.
de oder im Internet unter www.stadt-
marktheidenfeld.de/page2/markthei-
denfeld/veranstaltungskalender/veran-
staltung-melden tun.

Der interaktive, bis einschließlich 2020 
reichende, städtische Veranstaltungs-
kalender ist unter www.stadt-markthei-
denfeld.de/page2/marktheidenfeld/ver-
anstaltungskalender auf der städtischen 
Homepage zu finden. Er wird ständig ak-
tualisiert.

Veranstaltungen des 
Klinikums Main-Spessart

Vortragsreihe Gesundheit
für Patienten, Angehörige und Interes-
sierte
Jeden 2. Mittwoch im Monat um 18.00 
Uhr
Voranmeldung nicht nötig. Eintritt frei!

•	Mittwoch, 24.05.2017, 18.00 Uhr
Schwindel und Migräne – Was ist in 
meinem Kopf los?; Vorstellung des 
neuen Chefarztes der Neurologie Lohr
Referent: PD Dr. Peter Kraft, Chefarzt 
Neurologie
Ort: Klinikum Main-Spessart Karlstadt, 
Speisesaal 3. OG

• Mittwoch, 07.06.2017, 18.00 Uhr
Wirbelsäulenchirurgie am Klinikum 
Main-Spessart
Referenten: Dr. Fleischmann, Dr. 
Schaefer, Dr. Engelhardt, Dr. Seibl-
Leven
Ort: Alte Turnhalle Lohr

• Mittwoch, 14.06.2017, 18.00 Uhr
Schilddrüsenkropf – Ursachen und Be-
handlungsmöglichkeiten von Struma-
Erkrankungen; Vorstellung des neuen 
Chefarztes der Allgemeinchirurgie Lohr
Referent: Prof. Dr. Iyad Hassan, Chef-
arzt Allgemeinchirurgie
Ort: Klinikum Main-Spessart Lohr, 
Speisesaal 5. OG
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Über 300 Kinder besuchen die fünf 
städtischen Kindertagesstätten
Am Donnerstag, 25. Mai 2017 findet ab 13:30 Uhr das Einweihungs- und Früh-
jahrsfest der Kindertagesstätte (Kita) Altfeld statt. Wir sprachen mit der Koordi-
natorin der städtischen Kitas, Sandra Lermann, über ihre tägliche Arbeit, die Kin-
derbetreuung in Marktheidenfeld und künftige Kita-Projekte.

Seit wann sind Sie als Koordinatorin der Kindertagesstätten (Kitas) bei der 
Stadt aktiv?
Ich bin seit April 2008 für die Marktheidenfelder Kindertagestätten zuständig. 
Bei der Stadt arbeite ich seit 1990. Als gelernte Erzieherin war ich zunächst drei 
Jahre in der Kindertagesstätte Lohgraben. Anschließend übernahm ich bis zu 
meiner Elternzeit im Jahr 2002 die Leitung in der Kita Altfeld.

Was umfasst Ihr Aufgabengebiet?
Mein Aufgabengebiet ist sehr abwechslungs-, aber auch sehr umfangreich. Ich 
bin für alle Belange rund um die Marktheidenfelder Kitas zuständig. Das beginnt 
bei der Personalplanung und -organisation, umfasst Mitarbeiter- und Elternge-
spräche genau so wie die Einteilung der neuen Kindergartenplätze. Weitere Auf-
gaben sind zum Beispiel die Abstimmungsarbeit bei Baumaßnahmen, das Fest-
legen von Neuanschaffungen in den Kitas oder das Suchen von Lieferanten für 
ein ausgewogenes Mittagessen.

Wie viele städtische Kitas haben wir in Marktheidenfeld?
Wir haben mit den Kitas in Altfeld, in der Baumhofstraße, in der Edith-Stein-Straße, in der Kolpingstraße und im Lohgraben 
fünf städtische Kindertagesstätten.

Stehen Sie in Konkurrenz zu den weiteren Kindertagesstätten Marktheidenfelds?
Nein, im Gegenteil. Ich bin sehr froh, dass es mit dem Waldkindergarten, der Kita der Lebenshilfe und dem Kindergarten-
haus Altfeld Einrichtungen gibt, die unser städtisches Angebot ergänzen.

Wie viele Kinder besuchen die städtischen Kitas?
Wir betreuen rund 300 Kinder in den fünf städtischen Kindertagesstätten. Die Plätze werden gleichbleibend stark nachge-
fragt. Anders als andere Kommunen haben wir keine rücklaufenden Kinderzahlen und haben alle Plätze belegt. Manchmal 
ist es sogar schwer, alle Kinder unterzubringen.

Kommt der Neubau in Altfeld da nicht wie gerufen?
Ich bin froh, dass wir mit dem Neubau in Altfeld wieder etwas Kapazität gewonnen haben. So können wir dem Rechtsan-
spruch auf einen Kindergartenplatz auch nachkommen.

Die Kinder und Mitarbeiter der Kita Altfeld sind bereits am 24. April eingezogen. Wie kommt der Neubau denn an?
Alle sind begeistert. Es ist sehr schön geworden. Es ist sehr viel Platz vorhanden, das ist toll. Alle Räume sind ebenerdig er-
reichbar, es ist überall sehr hell, dank der großen Fenster. Zurzeit können die Kinder zuschauen, wie draußen ihr Spielplatz 
angelegt wird…

Wie stressig war die Umsetzung des Neubaus?
Für unsere Leiterin Claudia Eckert und ihr Team war das bei laufendem Kita-Betrieb schon eine große Herausforderung. Es 
gab viel Arbeit und viele Abstimmungsgespräche mit den beteiligten Handwerkern. Aber es hat sich gelohnt…

Welche Kita-Bauprojekte stehen noch an?
Konkret sind wir bereits dabei, den Neubau der Kita Baumhof umzusetzen. Hier entsteht ein neues Haus direkt neben dem 
aktuellen Kita-Gebäude. Die Planungen laufen bereits auf Hochtouren, der Baubeginn ist voraussichtlich im Herbst dieses 
Jahres. Nach dessen Fertigstellung geht es voraussichtlich mit der Erweiterung oder Renovierung der Kitas Kolpingstraße 
und Lohgraben weiter.

Haben Sie Wünsche an die Eltern der Kita-Kinder?
Zunächst freuen wir uns auf viele Gäste bei der Einweihung unserer Kita Altfeld am 25. Mai 2017 ab 13:30 Uhr. Die Stadt 
Marktheidenfeld tut sehr viel für die Kinderbetreuung. Das ist nicht selbstverständlich. Leider lässt sich nicht alles von heute 
auf morgen umsetzen. Wir arbeiten aber alle mit viel Engagement daran, die Bedürfnisse, Wünsche und Anregungen der El-
tern und Kinder zeitnah umzusetzen.

Sandra Lermann koordiniert seit 2008 die 
Arbeit der städtischen Kindertagesstätten.
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Rathaus
Luitpoldstraße 17
97828 Marktheidenfeld
Telefon 09391 5004-0
Fax 09391 7940
E-Mail: info@marktheidenfeld.de
www.marktheidenfeld.de

Öffnungszeiten Stadtverwaltung
Montag - Freitag ...... 8.00 - 12.00 Uhr
Montag, Dienstag, 
Donnerstag ............ 14.00 - 16.00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro 
und Touristinformation
Montag, Dienstag, 
Donnerstag ................ 7.30 - 18.00 Uhr
Mittwoch, Freitag ....... 7.30 - 12.00 Uhr
Samstag .................. 10.00 - 12.00 Uhr

Stadtverwaltung

Jugendzentrum „MainHaus“
Luitpoldstr. 17
97828 Marktheidenfeld
Telefon 09391 81786
Fax 09391 915904
E-Mail:
juz.mainhaus@marktheidenfeld.de
www.juz-mainhaus.marktheidenfeld.de

Büros im Jugendzentrum MainHaus
Lengfurter Straße 26
97828 Marktheidenfeld

Ansprechpartner
Jugendpflege: Antonia Reuther
Telefon: 09391/ 915682
antonia.reuther@marktheidenfeld.de

Jugendzentrum: Lilli Funk
Telefon: 09391/ 81786
juz.mainhaus@marktheidenfeld.de

www.juz-mainhaus.marktheidenfeld.de
www.facebook.com/juzmainhaus

Sprechzeiten Jugendpflege
Montag bis Freitag 
in der Regel 10-17 Uhr

Öffnungszeiten
Jugendzentrum MainHaus
Dienstag ................... 15.00-21.00 Uhr
Mittwoch ......................... geschlossen
Donnerstag ............... 15.00-21.00 Uhr
Freitag ...................... 16.00-22.00 Uhr
Samstag ................... 14.00-20.00 Uhr

Jugendarbeit

Ludwigstr. 29, 
Telefon 09391 2634
E-Mail:
stadtbuecherei@marktheidenfeld.de
www.marktheidenfeld.de/
kultur/buecherei

Öffnungszeiten
Montag, Dienstag, 
Donnerstag ..........14.30 - 18.00 Uhr
Mittwoch ..............10.00 - 14.00 Uhr
Freitag .................10.00 - 18.00 Uhr
Samstag ..............10.00 - 12.00 Uhr

Untertorstraße 6,  
Telefon 09391 81785
E-Mail:
franck-haus@marktheidenfeld.de
www.marktheidenfeld.de/kultur
Öffnungszeiten der Ausstellungen
Mittwoch
bis Samstag ..............14.00 - 18.00 Uhr
Sonntag und 
Feiertag ....................10.00 - 18.00 Uhr
Eintritt frei

Impressum
Herausgeber: Stadt Marktheidenfeld,  
Luitpoldstraße 17, 97828 Marktheidenfeld,  
Telefon 09391/5004-0, Fax 09391/7940, 
E-Mail amtsblatt@marktheidenfeld.de  
www.marktheidenfeld.de 
Verantwortlich für den Inhalt: 
Bürgermeisterin Helga Schmidt-Neder
Redaktion: Marcus Meier
Satz, Layout und Druck:  
LINUS WITTICH Medien KG,  
Peter-Henlein-Str. 1, 91301 Forchheim,  
Telefon 09191/7232-0
Das Amts- und Mitteilungsblatt erscheint in der 
Regel einmal im Monat jeweils am dritten Mittwoch 
und wird an alle Haushalte kostenlos verteilt.

Stadtteil Glasofen, beim Weiler Eichenfürst
Telefon 09391 8674 (während der 
Öffnungszeiten der Deponie) 
Tel. 09391 916515 (während der Ge-
schäftszeiten des Bauhofs)

Öffnungszeiten
von 1. April bis 31. Oktober 2017
Montag, Mittwoch, Freitag, Samstag 
von 8.30 - 12.00 Uhr
Dienstag 13.00 - 17.00 Uhr.

Bauschutt- und Erdaushubdeponie 
“Plattenschlag”/Wertstoffhof 

Ansprechpartner
Sie möchten Informationen in der „Brücke 
zum Bürger“ veröffentlichen?
Ihr Ansprechpartner ist Marcus Meier,  
Luitpoldstraße 17, 97828 Marktheidenfeld, 
Zimmer Nr. 2.23, 
Tel.:  09391 500416, Fax 09391 7940,
Mail: amtsblatt@marktheidenfeld.de

Redaktionsschluss 
und nächste Ausgabe

Redaktionsschluss 
für die nächste Ausgabe ist Freitag,

09. Juni 2017
Erscheinungsdatum ist Mittwoch,

21. Juni 2017

Altes Rathaus, Marktplatz 24
Telefon 09391 9181996 
oder 9181998, Fax 81603
E-Mail: vhs@vhs-marktheidenfeld.de
www.vhs-marktheidenfeld.de

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 8.30 - 12.30 Uhr
Dienstag bis Mittwoch 15.00 - 18.00 Uhr

Stadtbücherei Franck-Haus Volkshochschule

Die Touristinformation im Bürgerbüro ist von Mai bis September zusätzlich am Freitag Nachmittag von 
12.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.

.
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